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KOMFORT, DER SICH 
DEM LEBEN ANPASST

Erhältlich bei:

Das smarte Zuhause macht den Alltag mühelos: Automatische Abläufe 

sorgen für Komfort, Energiee�  zienz und zuverlässigen Schutz. Einfache 

Steuerung und fl exible Funktionen scha� en ein sicheres Wohngefühl 

– für ein sorgenfreies Leben in den eigenen vier Wänden.

homematic-ip.com

am 06.03.2025, 18 Uhr!

Kostenloser 
Infoabend

Föhrenweg 1, 
85591 Vaterstetten
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4 I NOTIZEN

VON VATERSTETTEN NACH NEUKEFERLOH

Metzgerei Stocker 
zieht um

Wie in unserer Februar-Ausgabe berichtet 
soll das Gebäude an der Ecke Luitpoldring/
Möschenfelder Straße abgerissen und 
durch einen Neubau ersetzt werden. Den 
dortigen Geschäftsbetreibern – darunter 
die Metzgerei Stocker – wurde zur Jahres-
mitte gekündigt. Die Metzgerei hat zwi-
schenzeitlich eine neue Bleibe gefunden. 
Stockers werden mit ihrer Filiale in die Gar-
tenstraße 26 ins benachbarte Neukeferloh 
umziehen. In die ehemaligen Räume der 
Metzgerei Liebold, vormals Erb. Am Diens-
tag, 29. April, wollen sie nach B304.de-In-
formationen dort bereits eröffnen. 
Die Räume stehen seit Anfang des Jahres 
leer, nachdem Florian Liebold offiziell we-
gen „Fachkräftemangel“ schließen musste 
und sich ins Hauptgeschäft in Haar zurück-
gezogen hat. 
Wir gehen davon aus, dass Familie Stocker 
wieder an die Erfolgsgeschichte des Stand-
ortes in Neukeferloh anknüpfen wird, die 
jahrelang von der Familie Erb geschrieben 
wurde. Wir wünschen viel Erfolg.
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Sommerzeit beginnt
Am Sonntag, 30. März, wird wieder auf Sommerzeit umgestellt. Um Punkt zwei Uhr wird 
der Zeiger um eine Stunde – auf drei Uhr – nach vorne gerückt. 

2.070
von insgesamt 4.856 Wahlberechtig-
ten in der Gemeinde Grasbrunn haben 
bei der Bundestagswahl Briefwahl be-
antragt (Stand: 13.2.2025).

8.401
von insgesamt 17.420 Wahlberechtig-
ten in der Gemeinde Vaterstetten ha-
ben bei der Bundestagswahl Briefwahl 
beantragt (Stand: 11.2.2025).

Zahlen, bitte!

Seit mindestens zwei Monaten tropft es 
von der Decke des Vaterstettener S-Bahn-
hofs auf die Zugangstreppe. Anders als 
angekündigt erfolgte die Reparatur erst 
Mitte Februar – die niedrigen Temperaturen 
seien der Grund, so ein Bahnsprecher auf 
B304.de-Nachfrage.
Eine Hiobsbotschaft hingegen gibt es für 
den Aufzug: Dieser soll anders als angekün-
digt Ende Januar nicht vor Ende März in Be-
trieb gehen – es fehlt Material: „Uns ist die 

S-BAHNHOF VATERSTETTEN BLEIBT SORGENKIND

Aufzug weiter außer Betrieb
Wichtigkeit des Aufzugs absolut bewusst“, 
so die Bahn. Ab dem zweiten Quartal des 
Jahres könnte der Fahrstuhl dann schon wie-
der außer Betrieb sein, denn dann steht der 
Komplett-Austausch an. In Baldham dauer-
te er mehr als neun Monate. Verspätungen 
gibt es bei der Bahn nicht nur bei den Zügen, 
sondern auch der Infrastruktur – zum Leid-
wesen aller, aber insbesondere derer, die 
auf eine barrierefreie Mobilität angewiesen 
sind.                                     Leon Öttl, leon@b304.de
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NOTIZEN I 5
UMFRAGE

Wie zufrieden sind Sie 
mit der S-Bahn?

Gerda Schreder (67)
„Die Ticketautomaten funktionieren 
trotz Meldung bei der Bahn immer 
wieder nicht, Scheine und Münzen 
werden oft nicht angenommen. Der 
zweite Automat akzeptiert gar kein 
Bargeld mehr. Von der Beschwerde-

stelle heißt es dann „Sie dürfen ohne 
Ticket nicht einsteigen“ – das ist eine 

Zumutung.“ 

Maximilian Tausch (28) 
„Von einer Lebensader wie der S-

Bahn München, erwarte ich wahrlich 
mehr als die seit Jahren immer weiter 
steigende Unzuverlässigkeit und den 

Ausfall von Zügen. Dem gewillten  
S-Bahn-Fahrer liegen durch die sich 
häufenden schier endlosen Baustel-
len und dem neuen digitalen Stell-

werk am Ostbahnhof weitere Steine 
im Weg.“ 

Umfrage: Leon Öttl, leon@b304.de

Alessia Listl (25) 
„Es ist nicht immer einfach seinen 

Weg in die Arbeit oder Uni zu planen, 
da die S-Bahn sehr oft zu spät 

kommt oder ausfällt. Ich muss dann 
oft auf Bus oder PKW ausweichen, 

um anschließend ab Trudering in die 
Stadt zu kommen. Aber für Ortschaf-
ten, die nur durch die S-Bahn mit der 
Stadt verbunden sind oder Personen 

ohne eigenes Auto, ist das noch 
frustrierender.“

RUND UM DIE GEMEINDE VATERSTETTEN

Wissenswertes auf 60 Seiten
Die 3. Neuauflage von „Mein Vaterstetten – wichtige Infor-
mationen rund um die Gemeinde“ ist erschienen. In dem be-
liebten Nachschlagewerk von B304.de finden Sie u.a. eine 
Liste der Ärzte, aller Gastronomiebetriebe und Lieferservices, 
einen Behördenwegweiser, Infos rund um Freizeit und Sport 
sowie zur Abfallentsorgung, den Verkehrsmitteln und Be-
treuungseinrichtungen. Die Broschüre finden Sie an vielen 
Verteilstellen, bzw. in den B304.de Aufstellern am Baldha-
mer Bahnhofplatz sowie bei der „Landlust“ am Reitsberger 
Hof. Sie kann auch kostenfrei beim B304.de Verlag bestellt 
werden. Senden Sie eine E-Mail mit Ihren Kontaktdaten an: 
office@bistrickmedia.de und Sie bekommen Post von uns.

Entlang der Wasserburger Landstraße hat 
sich der Wald zwischen dem Orterer Ge-
tränkemarkt und der „Modestos“-Kreuzung 
in Baldham deutlich gelichtet. An einigen 
Stellen kann man von der B304 aus bereits 
Wohnhäuser in Neukeferloh sehen. Was es 
damit auf sich hat, beantwortet uns die Ge-
meinde Vaterstetten, auf deren Gebiet der 
Privatwald liegt. Wörtlich teilt man uns mit: 

„Der Fichtenaltbestand wurde aufgrund 
von alten Sturmschäden abgeräumt. Unter 
dem Altbestand ist über die Jahre eine ge-
sunde und ausreichende Naturverfügung 
aufgekommen, diese soll mit der Maßnah-
me weiter gefördert werden, sodass sich 
diese zu einem neuen Waldbestand ent-
wickeln kann. Es handelt sich also um eine 
rein forstwirtschaftliche Maßnahme.“

„FORSTWIRTSCHAFTLICHE MASSNAHME“

Kahlschlag
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11. Januar 2025, gegen 1.30 Uhr in Vaterstetten:
Die Doppelhaushälfte steht in Vollbrand.

Über 170 Einsatzkräfte kämpfen unermüdlich gegen die Flammen.
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Erst vor rund eineinhalb Jahren hatte die Fa-
milie die Doppelhaushälfte in der Carl-Orff-
Straße gemietet und liebevoll eingerichtet. 
Ein teures Klavier, viele Erinnerungsstücke 
als Dekoration – über Jahre gesammelt. 
Man habe sich unglaublich wohl dort ge-
fühlt und noch an Weihnachten einen festli-
chen Abend gemeinsam verbracht. Mit der 
kleinen Tochter sowie der über 80-jährigen 
Mutter. Versammelt rund um den großen, 
mit goldenen Kugeln geschmückten Christ-
baum. Niemand hätte sich damals vorstel-
len können, dass nur wenige Tage später 
von der Idylle nichts mehr übrig sein sollte. 
Mutmaßlich, weil ein technischer Defekt 
an der ausgeschalteten elektronischen 
Lichterkette jenen Baum in Brand setzte. Er 
sollte am nächsten Tag abgeschmückt und 
entsorgt werden.

Der Schock über diesen Schicksalsschlag 
sitzt nach wie vor tief. „Der grausamste Ge-
danke ist für mich, dass wir in dieser Nacht 
hätten sterben können“, sagt uns die Haus-
herrin. Sie war es, die durch „komische Ge-
räusche“ wach wurde und sofort gerochen 
hat, dass es brennt. Daraufhin habe sie 
ihren Mann, ihre Tochter und ihre Mutter 
geweckt und aus dem Haus gescheucht. 
Mit einem Blumentopf und Wasser aus 
dem Gartenteich versuchte sie anschlie-
ßend von draußen durch die geborstene 
Glasscheibe die Flammen zu löschen. Ver-
geblich. In rasender Geschwindigkeit frisst 
sich das Feuer durch die zweistöckige Holz-
konstruktion. Noch vor Eintreffen der Feuer-

wehr wird die Familie, aufgeteilt auf drei 
Rettungswagen, wegen Rauchvergiftung in 
verschiedene Kliniken gebracht. 

Den entstandenen Schaden beziffert die 
Polizei auf eine hohe sechsstellige Summe. 
Materielle Dinge könne man ersetzen, dafür 
kommt im konkreten Fall die Versicherung 
auf. Auch eine neue, befristete Bleibe in der 
Gemeinde Vaterstetten hat die Familie be-
reits kurz nach der Katastrophe gefunden. 
Dank engagierter Freunde und Nachbarn. 
Für deren Unterstützung sei man unfassbar 
dankbar. Man habe hautnah erfahren, was 
gesellschaftlicher Zusammenhalt bedeutet 
und wie gut er tut. Nachbarn hätten spon-
tan mit Kleidung ausgeholfen, schließlich 
ist alles, außer den Sachen, die man in der 
Brandnacht anhatte, den Flammen zum Op-
fer gefallen. Auch sämtliche persönlichen 
Dinge wie das süße Foto der Tochter, auf-
genommen bei einer Kreuzfahrt. Sämtliche 
Erinnerungsstücke aus dem Leben vor dem 
11. Januar 2025, sowie Daten, die nicht in 
einer Cloud gespeichert waren, Ausweis-
papiere, Zeugnisse. Der absolute Albtraum, 
aber „ich bin einfach nur unglaublich dank-
bar, dass wir alle überlebt haben“.

Samstag, 11. Januar, eine Doppelhaushälfte in der Carl-Orff-Straße in Vaterstetten: 
Im Wohnzimmer bricht Feuer aus, kurz darauf steht das komplette Haus in Flammen. 
Um 1.24 Uhr geht bei der Integrierten Leitstelle der Notruf ein. Über 170 Einsatzkräfte 
der umliegenden Feuerwehren – darunter Vaterstetten, Baldham-Dorf, Parsdorf-
Hergolding, Weißenfeld, Grasbrunn und Haar sind bis zu neun Stunden im Einsatz, 
kämpfen unermüdlich gegen die Flammen und ein Ausbreiten des Feuers auf die 
zweite Haushälfte. Wie durch ein Wunder wird niemand ernsthaft verletzt. Doch 
eine Familie verlor in dieser frostigen Januar-Nacht ihr komplettes Hab und Gut. Ihr 
Zuhause ist nicht mehr bewohnbar, sogar akut einsturzgefährdet. Warum die Familie 
trotz dieser unfassbaren Tragödie Dankbarkeit empfindet und was geschehen ist.

VATERSTETTENER FAMILIE VERLIERT BEI HAUSBRAND KOMPLETTES HAB UND GUT

Ein Albtraum wird 
Wirklichkeit

TEXT MARKUS BISTRICK     FOTOS  ILONA STELZL,  PRIVAT, FFW HAAR 

Hinweis: Wir haben am 3. Februar ein ausführliches Re-
daktionsgespräch mit einem vom Brand betroffenen Fa-
milienmitglied geführt und am 8. Februar mit Zustimmung 
der Familie vor Ort zum Zwecke einer Veröffentlichung fo-
tografiert. Einzige Bitte der Familie war eine Berichterstat-
tung ohne identifizierbare Angaben zu den Personen. Auch 
auf Fotos wollte man nicht erscheinen. Selbstverständlich 
respektieren wir die Privatsphäre.

Die Fische im Schwimmteich sind wohl 
durch das Löschwasser gestorben.

Blick ins ehemalige Wohn- /Esszimmer.

Die Holztreppe im Flur.

Da war die Welt noch in Ordnung.
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Wie kann man einem Haus-/Wohnungsbrand sinnvoll 
vorbeugen/vorsorgen? 
Ein Blick auf die vergangenen Jahre zeigt, dass Brände durch 
eine Vielzahl von Ursachen entstehen. Offenes Feuer im Haus-
halt, wie Kerzen oder Zigaretten, birgt ein hohes Risiko. Auch 
wenn sich jeder vornimmt, im Umgang damit stets achtsam 
zu sein, können Ablenkung, Müdigkeit oder Vergesslichkeit 
zu gefährlichen Situationen führen. Um diese allzu mensch-
lichen Unsicherheitsfaktoren zu minimieren, sollten Kerzen 
nur in standsicheren, nicht brennbaren Gefäßen und mit aus-
reichend Abstand zu leicht entzündlichen Materialien oder 
Dekoration verwendet werden. Beim Rauchen ist es ratsam, 
an die frische Luft zu gehen und Zigarettenstummel sicher in 
einem Aschenbecher zu entsorgen.
Auch die Entsorgung von Resten offenen Feuers, wie Kamin-
asche oder abgebrannte Feuerwerkskörper, erfordert beson-
dere Vorsicht. Diese können noch bis zu 72 Stunden nach 
dem Abbrennen Glutreste enthalten und sollten daher erst 
nach vollständigem Auskühlen in feuerfesten Behältern ent-
sorgt werden.
Elektronische Geräte sind eine weitere häufige Brandursache. 
Hier sollte darauf geachtet werden, dass die Geräte das CE-
Kennzeichen tragen und den europäischen Sicherheitsstan-
dards entsprechen. Dies ist bei Importen aus Fernost nicht im-
mer gegeben. Zudem sollten Geräte regelmäßig entsprechend 
den Herstellerangaben gewartet und gereinigt werden, um 
z.B. eine übermäßige Staubansammlung zu verhindern. Be-
schädigte Elektrogeräte oder Akkus von E-Bikes, E-Rollern und 
Haushaltsgeräten sollten keinesfalls weiterverwendet oder 
geladen werden. Achtung: Schäden können unter Umständen 
von außen unsichtbar sein – etwa in der Zellstruktur der 
Batterie nach einem Sturz mit dem Fahrrad.
In der Grill- und Gartensaison ist ebenfalls Vorsicht 
geboten. Es sollten nur geprüfte und gut gewartete 
Geräte verwendet werden. Bei Feuerschalen ist ein 
ausreichender Sicherheitsabstand zu beachten, 
und auf den Einsatz von Spiritus oder Benzin zum 
Anzünden des Feuers sollte grundsätzlich verzich-
tet werden. Offenes Feuer sollte insbesondere bei 
anhaltender Trockenheit vermieden werden.
Besitzer von Kaminöfen oder anderen Feuer-
stätten müssen die gesetzlich vorgeschrie-
bene „Feuerstättenschau“ durch den Kamin-
kehrer regelmäßig durchführen lassen, um 
Kaminbrände vorzubeugen.

Was sollte man für den Fall der Fälle 
im Haus haben und wo positio-
niert?
Der Spruch „Rauch-
warnmelder retten 
Leben“ ist kei-

NACHGEFRAGT BEI MICHAEL FIETZ, 1. KOMMANDANT DER FEUERWEHR VATERSTETTEN

Vorsorge und Verhalten bei Feuer
neswegs übertrieben. Sie warnen frühzeitig vor Rauchentwick-
lung, da nicht das Feuer selbst, sondern die giftigen Rauchgase 
die größte Gefahr darstellen. Bereits wenige Atemzüge können 
zur Bewusstlosigkeit führen. Besonders empfehlenswert sind 
vernetzte Rauchwarnmelder, die Alarm schlagen, noch bevor 
der Rauch Schlaf- oder Kinderzimmer erreicht. Bei der Positio-
nierung sollte man mindestens den Anforderungen der Bayeri-
schen Bauordnung (Schlaf- und Kinderzimmer, Flure und Trep-
penhäuser) genügen.
Darüber hinaus sollte jeder Haushalt über einen Feuerlöscher 
(Wasser/Schaum) verfügen. Eine Löschdecke ist ebenfalls 
sinnvoll, insbesondere für Fettbrände in der Küche. Beide 
Hilfsmittel sind kostengünstig in Baumärkten erhältlich und 
können im Notfall größere Schäden verhindern. Sie sollten 
entsprechend gewartet und schnell griffbereit sein, auch 
wenn man sie hoffentlich nie benötigt.

Was sollte man im Brandfall tun und was besser nicht?
Das Wichtigste ist, Ruhe zu bewahren und die Situation realis-
tisch einzuschätzen. Zunächst sollte man sich selbst und an-
dere betroffene Personen in Sicherheit bringen. Ist der Flucht-
weg bereits verraucht oder brennt das Treppenhaus, ist es oft 
sicherer, sich in einen geschlossenen Raum zurückzuziehen, 
die Türe abzudichten und sich an einem geöffneten Fenster 
bemerkbar zu machen, anstatt durch den Rauch zu fliehen.
Damit Hilfe kommt, sollte man sofort, nachdem man sich 
selbst in Sicherheit gebracht hat, den Notruf 112 rufen.
Eigene Löschversuche sollten nur unternommen werden, 
wenn keine Eigengefährdung besteht. Beispielsweise darf 

ein Fettbrand in der Küche niemals mit Wasser gelöscht 
werden, da sich dadurch das brennende Fett ex-

plosionsartig ausbreitet und einen großflächi-
gen Brand verursachen kann. Zudem ist es 

lebensgefährlich, nach Verlassen eines 
brennenden Hauses zurück ins Gebäu-

de zu gehen.

Der Brand ist gelöscht. Gibt 
es immer noch Dinge, die man 
beachten sollte?
Auch wenn ein Brand selbst gelöscht 
wurde, sollte die Feuerwehr stets 
alarmiert werden, um sicherzustel-
len, dass keine Gefahr mehr besteht. 

◂ Michael Fietz, 1. Kommandant 
der Feuerwehr Vaterstetten 

(Foto: FFW Vaterstetten)

AKTUALISIERT:
B304.DE/DELEGATION
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LeVa-Zukunft ungewiss
Erst im Februar 2022 hatte ein Verlag 
aus Hallbergmoos die Verantwortung 
für das Rathaus-Blatt übernommen. 
Gerade einmal drei Jahre später hat 
dieser nun den Vertrag mit der Ge-
meinde Vaterstetten gekündigt. Ent-
sprechende Gerüchte bestätigte Bür-
germeister Leonhard Spitzauer (CSU) 
gegenüber B304.de. „Wir streben 
derzeit eine Neuausschreibung zum 
1. Juli 2025 an“, so der Rathaus-Chef 
weiter. Die Zukunft des Rathausblat-
tes ist derzeit völlig offen. Man berate 
zusammen mit den Gemeinderats-
fraktionen, „in welcher Form wir mit 
dem Lebendigen Vaterstetten weiter-
machen werden“. 

Gartenabfallsammlung
Die nächste Gartenabfallsammlung 
des Landkreises Ebersberg findet am 
Montag, 24. März statt. Die Abfälle 
müssen bis 8 Uhr bereitgestellt wer-
den, jede Straße wird nur einmal an-
gefahren. Frühestens darf das Grün-
gut eine Woche vor der Sammlung auf 
öffentlichem Grund abgelegt werden. 
Nicht mitgenommen werden Kom-
post, Erde und Steine sowie Küchen-
abfälle. Papiersäcke gibt es an der 
Pforte im Rathaus. 

CwC Immobilien

W E R T E R M I T T L U N G  |  V E R K A U F  |  V E R M I E T U N G

Profitieren Sie von unserer Marktexpertise, unserem Know-how und 
unserer Erfahrung. Vereinbaren Sie eine kostenlose Erstberatung.

Sie wollen Ihre Immobilie erfolgreich  
verkaufen? Wir begleiten Sie kompetent 
und seriös, von Anfang an.

www.cwc-immobilien.de

Dipl. Ing. (FH) Oliver Wolf  
Tel. +49 8106 999 434
Ich freue mich auf Ihren Anruf!

Seit 2001 gehört Vaterstetten zum exklusiven Kreis der „großen Delegationsgemeinden“, 
zu dem sich nur sieben weitere Kommunen in Bayern zählen dürfen. Solche Städte oder 
Gemeinden gelten laut Gesetz als „besonders leistungsfähig“ und übernehmen deshalb 
Aufgaben, die eigentlich der Kreis erledigen würde – darunter die Genehmigung von Bau-
anträgen und die Baukontrolle. Doch der Personalmangel macht auch vor der Großge-
meinde nicht halt: Nun steht die Rückgabe der Delegation im Raum. 

FACHKRÄFTEMANGEL IM RATHAUS

Verliert Vaterstetten Privilegien?

„Schon etwas Besonderes“ sei es, Delega-
tionsgemeinde zu sein, so Bürgermeister 
Leonhard Spitzauer (CSU). Doch die Leis-
tungsfähigkeit könne man wohl nicht mehr 
erfüllen. Die Abgabe zurück ans Landrats-
amt, die innerhalb weniger Monate möglich 
wäre, wäre eine „Wegmarke“. Es fehle ein 
„Lichtblick“ – in Form eines Verwaltungsmit-
arbeiters in der Bauordnung. 13 Mal, über 
Jahre, war die Stelle ausgeschrieben, und 
bis zuletzt hatte der Bürgermeister Hoffnung 
auf eine Besetzung – doch geeignetes Per-

sonal wurde nicht gefunden. Aktuell gibt es 
wohl zwei Bewerber, andernfalls ist auch 
die Suche mittels Headhunter eine Option. 
Wie genau es weitergeht, entscheidet der 
Gemeinerat nach Redaktionsschluss dieser 
Ausgabe. Die aktualisierte Meldung finden  
Sie hier: www.b304.de/delegation
Für die Gemeinde würde eine Abgabe weni-
ger Bürgernähe bedeuten, denn beispiels-
weise über Bauanträge entscheidet dann 
das Landratsamt Ebersberg. 
                                                   Leon Öttl, leon@b304.de
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Scannen und mehr erfahren

Bei Suschko Hörgeräte bieten wir unabhängige, 
individuelle Hörlösungen, modernste Technik und
persönliche Beratung – für ein neues Lebensgefühl 
und besten Hörkomfort.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: 
089 / 43 52 98 98

Haar
Leibstraße 1

Für klare Klänge und ein neues Lebensgefühl

Miron Suschko
Inhaber & Geschäftsführer 

Hörakustikmeisterwww.suschko.de

und
– für ein neues Lebensgefühl 

Für klare Klänge und ein neues Lebensgefühl

und
– für ein neues Lebensgefühl 

Für klare Klänge und ein neues Lebensgefühl

Feste Teams - 
persönliche 

Ansprechpartner
—
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Wechsel im Gemeinderat
Josef Schmid (CSU) legt sein Mandat Ende 
Februar nieder. Einen Grund nennt Schmid 
in seinem Antrag nicht, er gehört dem Gre-
mium seit fast 17 Jahren an. Für die CSU-
Fraktion rückt ab März Annabell Wegener 
in den Gemeinderat nach. Die Erzieherin 
und zweifache Mutter wohnt seit 14 Jah-
ren in der Gemeinde. Besonders einsetzen 
möchte sie sich für die Belange von Kin-
dern, Jugendlichen und Familien: „In die-
sem Bereich bewegt sich gerade viel in der 
Gemeinde, aber wir haben noch viel mehr 
zu tun. Ich freue mich sehr auf meine neue 
Aufgabe“, so Wegener gegenüber B304.de.

Familienbeirat soll 
kommen

Nach den Elternprotesten Anfang 2023 
beschloss der Gemeinderat ein Kita-Maß-
nahmenpaket, um die Betreuungssituation 
zu verbessern. Vorgesehen war auch die 
Gründung eines „Bildungs- bzw. Kitagip-
fels“. Nun soll es soweit sein: ein eigener 
Familienbeirat soll geschaffen werden. Er 
soll die Gemeindepolitik und -verwaltung 
in Familienfragen beraten und wird für drei 
Jahre gewählt. Zur Wahl stellen können 
sich Gemeindebürger ab 16 Jahren, die seit 
mindestens drei Monaten in der Gemeinde 
wohnen. Die Bewerbung ist voraussichtlich 
im April möglich, am 7. Mai findet dann die 
Wahl statt. 

Fo
to

: M
el

an
ie

 D
ao

ud
 P

ho
to

gr
ap

hy

Grundbesitzer hatten gegen das umstrittene Großprojekt Ortsumfahrung Weißenfeld/
Hergolding/Parsdorf geklagt. Die Klagen wurden im Dezember zurückgezogen. Nun wäre 
der Weg frei, wären da nicht die Kosten: im Mai 2023 wurden sie auf 47 Millionen Euro 
geschätzt, wovon die Gemeinde knapp 30 Millionen Euro selbst zahlen müsste. In Kürze 
will die Lokalpolitik entscheiden, wie es weitergeht.

ORTSUMFAHRUNG WEISSENFELD/HERGOLDING/PARSDORF 

Genehmigt, aber chancenlos

Etwas Hoffnung gibt es zumindest für Weiß-
enfeld: Im Zuge des vierspurigen Aus- und 
Umbaus der Autobahn A99 muss die Kreis-
straße M18/EBE4 (Verbindung zwischen 
Feldkirchen und Weißenfeld) – zumindest 
für die mehrjährige Dauer der Arbeiten – 
verlegt werden. 
Dafür plant die Autobahnverwaltung mit ver-
schiedenen Varianten, in der Diskussion sind 
hauptsächlich die Varianten 2 und 5. Bei der 
Variante 2 (türkis) wird die bestehende Infra-
struktur genutzt. Die Umfahrung wird etwas 
südlicher als die bisherige Kreisstraße durch 
eine Unterführung der A99 verlaufen. Kurz 
nach der bisherigen Unterführung mündet 
sie wieder in die ursprüngliche Kreisstraße – 

einen Entlastungseffekt für Weißenfeld wird 
es mit dieser Variante nicht geben. 
Deutlich interessanter ist die von der Ge-
meinde ins Spiel gebrachte Variante 5 (grün): 
sie kommt letztlich einer Südumfahrung für 
Weißenfeld gleich und entspricht den ersten 
Planungen der Umfahrung vor rund 35 Jah-
ren. Während Parsdorf und Hergolding nicht 
entlastet würden, würde sich die Situation 
zumindest in einem Ortsteil bessern. Seitens 
der zuständigen Autobahn GmbH gab es An-
fang 2023 zumindest ein positives Signal für 
den Vorschlag: man sehe „Charme“ in der 
Variante. Über den aktuellen Stand soll eben-
falls in der Haushaltssitzung informiert wer-
den.                                        Leon Öttl, leon@b304.de
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Ab dem 01.03.2025 finden Sie uns in der 
Karl-Böhm-Straße 17 in 85598 Baldham. 
Wir freuen uns, Sie in unseren neuen  
Räumlichkeiten begrüßen zu dürfen.

Telefon 08106 20266 
info@krah.vkb.de 

www.krah.vkb.de

Ab 1. März

in Baldham

Versicherungsbüro
Christian Krah

Verlässlich versichert,
egal was kommt. 
Verlässlich versichert, 
egal was kommt.

Krah_Umzug_93x128mm.indd   1 07.02.25   09:51

A&V Immobilien Hagl GmbH
Inhaber: Veronika & Alexander Stoff-Riegel 
Mitglied im Immobilienverband Deutschland ivd
Tel.: 08106 89 27 27-0 | Mail: info@immobilien-hagl.de

WIR SUCHEN FÜR

UNSERE VORGEMERKTEN KUNDEN:

Erdgeschosswohnung, Wfl. ab 100 m², min. 4 Zimmer, LK EBE
oder LK München, Kaufpreis bis € 1,2 Mio.

Reihenhaus, Wfl. ab ca. 120 m², min. 5 Zimmer, im LK EBE.
Kaufpreis bis € 1,1 Mio.

EFH o. Grdst. zur Bebauung mit EFH in Vaterstetten, Baldham
und Umgebung, Kaufpreis bis € 2,2 Mio.

Geothermie: 
Später, aber abgesichert? 

Wie die Geothermiegesellschaft berichtet, geht diese derzeit von 
einem Bohrbeginn im Frühjahr 2026 aus. Wärme könnte dann das 
erste Mal in der zweiten Jahreshälfte 2027 ausgekoppelt werden. 
Später als gehofft, denn vor gut zwei Jahren wollte man dies – zu-
gegeben „sehr ambitioniert“ – schon ein Jahr früher tun. Für Ver-
zögerungen sorgte unter anderem der Haushaltsstopp der Bun-
desregierung, denn diese fördert das Großvorhaben. 
Verhältnismäßig gute Nachrichten gibt es aber bei den Finanzen: 
War zu Projektbeginn kein Versicherer bereit, eine sogenannte Fün-
digkeit abzusichern, so bietet ein großer Münchner Rückversiche-
rer nun eine solche Versicherung an. Aktuell laufen erste Verhand-
lungsrunden, um ein Angebot zu erhalten. Denn das Risiko, bei 
der Bohrung kein geeignetes Wasser in der Tiefe zu finden, gilt als 
größte finanzielle Belastung. Es gilt zwar als unwahrscheinlich, auf 
keine Wärme zu stoßen – aber: Im Worst Case käme auf die vier be-
teiligten Gemeinden Vaterstetten, Grasbrunn, Haar und Zorneding 
ein Eigenanteil von insgesamt gut 9 Millionen Euro zu. Mit einer Ver-
sicherung würde dieses Risiko erheblich minimiert werden. 

RICHTFEST FÜR KINDERHAUS ST. ANNA

Im Zeit- und Kostenplan
Gute Nachrichten von der Baustelle des Kinderhauses St. Anna 
bei Maria Linden in Vaterstetten. Man sei voll im Zeit- und Kosten-
plan, hieß es jüngst beim Richtfest. Insgesamt 111 Kinder sollen 
hier auf 1.500 Quadratmetern betreut werden, geplant sind drei 
Krippen- und drei Kindergartengruppen – ein Einzug ist für Anfang 
nächsten Jahres geplant. 
Auch kostentechnisch ist man offenbar im Plan: Kalkuliert sind 
rund 10,6 Millionen Euro, 2,175 Millionen übernimmt der Freistaat, 
weitere 200.000 Euro gibt es für den Holzbau. Trotz aller Freude: 
Ursprünglich plante man einmal mit Baukosten von 8 Millionen 
Euro. Teurer als zunächst angenommen wird das Projekt also den-
noch. 

Sperrung Containerplatz Hasenweg
Auf Grund einer Straßensperrung im Hasenweg, Kreuzung 
Otterweg von Montag, 24. März, bis Dienstag, 15. April, wird 
der Containerplatz vorübergehend gesperrt. Das Rathaus bit-
tet, in diesen Zeitraum auf die umliegenden Wertstoffinseln 
auszuweichen. 
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SafeGround Consulting GmbH
Unsere Dienstleistungen 

im Überblick:

▸Rechtssichere Beratung            
rund um Arbeitsschutz

▸Erstellung der 
Gefährdungsbeurteilung

▸Erstellung von 
Betriebsanweisungen 

▸Vorbereitung und 
Durchführung von 

Unterweisungen
▸Kompetente Beratung im 

Umgang mit Behörden
▸Gefahrstoffmanagement

▸Beratung und Beurteilung 
im Umgang mit 

Gefahrstoffen 
▸Prüfung von Arbeitsmitteln

Warum wir als Partner?

Expertise und Erfahrung: 
Profitieren Sie von unserer 
langjährigen Erfahrung im 
Arbeitsschutz.

Maßgeschneiderte 
Lösungen: Wir bieten 
Lösungen, die perfekt zu 
Ihrem Unternehmen passen.

Sicherheit geht vor: Mit uns 
minimieren Sie Risiken und 
sichern die Gesundheit Ihrer 
Mitarbeiter. Gleichzeitig 
sind Se im schlimmsten Fall 
rechtssicher aufgestellt.

Ein Ansprechpartner: 
Permanent steht Ihnen 
derselbe Ansprechpartner zur 
Verfügung

BERLIN
DÜSSELDORF

MÜNCHEN
HAMBURG

WWW.SAFEGROUND.DE

+49 3307 3019131
+49 170 9601690 in Grasbrunn an der B304

Waldräumung
Am Samstag, 29. März, um 9.30 Uhr 
heißt es wieder: Ärmel hochkrempeln 
und anpacken! Gemeinsam soll der 
Wald von achtlos entsorgtem Müll 
befreit werden. Jede helfende Hand 
zählt – ob groß oder klein! Anschlie-
ßend, „nach getaner Arbeit“, lädt die 
Gemeinde Grasbrunn alle fleißigen 
Helfer zu einer Brotzeit im Bauhof 
ein. Auch Kinder und Jugendliche sind 
herzlich willkommen. Handschuhe 
(nur Erwachsenengrößen), Greifzan-
gen und Müllsäcke werden von der 
Gemeinde gestellt. Treffpunkte: Rat-
haus Neukeferloh, Bauhof Grasbrunn, 
Feuerwehrhaus Harthausen.
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DER AKTUELLE STAND IN SACHEN GLASFASER-AUSBAU

Vor April keine Timings
Zeitungsmeldungen lassen derzeit aufhor-
chen. „Unsere Grüne Glasfaser“, also das 
Unternehmen, dass auch in Grasbrunn den 
Ausbau zugesagt hat, denkt für den eben-
falls versprochenen Ausbau im benachbar-
ten Kirchseeon offenbar wieder über eine 
Kehrtwende nach. Zur Begründung heißt 
es, dass UGG die Genehmigung erhalten 
habe, „Infrafibre Germany“, ebenfalls ein 
Anbieter von Glasfaserprodukten, zu über-
nehmen. Und da das Unternehmen auch 
in Bayern tätig sei, müsste neu überlegt 
werden, „wie wir wo was machen.“ Die Ent-
scheidung könne in beide Richtungen ge-
hen. Was heißt das für Grasbrunn und wie 
ist der Stand der Dinge?

Seitens UGG wird uns mitgeteilt, dass man 
sich mit der Gemeinde derzeit in der Fein-
planung befinde. Diese solle bis April ab-
geschlossen sein. Frühestens dann könne 
man einen Zeitplan nennen. Wie viele Bür-
ger/Haushalte sich bereits registriert hätten, 
will uns UGG-Sprecher Jens Lauser nicht ver-
raten. „Die UGG baut ohne Zahlen und Quo-

ten aus. Wir veröffentlichen deshalb auch 
keine Zahlen.“ Die von uns angesprochene 
Situation in Kirchseeon kommentiert er mit 
keinem Wort, schreibt stattdessen: „Ich be-
antworte Ihre Fragen gerne, auch wenn ich 
Sie bitten würde, beim Thema Glasfaser-
ausbau etwas positiver eingestellt zu sein.“ 
Das war aber nicht das Thema. Denn durch 
meine Einstellung wird das Internet definitiv 
nicht schneller, mit Autosuggestion habe 
ich es bereits mehrfach vergeblich versucht. 
Internet ist immer noch langsam.

Grasbrunns Bürgermeister Klaus Korneder 
bestätigt uns, dass die Netzplanung der-
zeit im Bauamt geprüft werde und bereits 
eine Fläche für das Verteilgebäude am 
Ortseingang von Grasbrunn für 25 Jahre an 
UGG verpachtet wurde. Noch im Februar 
sollen dort Bäume zurückgeschnitten und 
der Oberboden abgetragen werden. „Wann 
es mit dem tatsächlichen Verlegen der 
Leitungen beginnt, kann ich derzeit noch 
nicht abschätzen“, so Korneder gegenüber 
B304.de.            Markus Bistrick, markus@b304.de
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Höglweg 3, 85540 Haar
Telefon 089 / 999 990 44 . info@indiecurryhaus.de 

www.indiecurryhaus.de
Montag bis Sonntag:11.30-14.30 Uhr und 17 bis 23 Uhr

Verwöhnen Sie sich im INDIE CURRY HAUS in HAAR 
mit den authentischen Aromen Indiens. 

Unsere Speisekarte bietet eine vielfältige Auswahl 
traditioneller Gerichte aus den besten Zutaten.

Stadt HaarLandkreis München

ALTE SCHULTURNHALLE IN NEUKEFERLOH

Vorerst kein Abriss
Die alte Schulturnhalle in Neukeferloh bleibt zumindest noch für 
einige Jahre erhalten. Mit Eröffnung des Neubaus Ende 2021 stand 
ein Abriss im Raum. Dieser würde rund 150.000 Euro kosten. 
Der Betrieb der Halle kostet hingegen bis zu 5.000 Euro, die Bau-
substanz sei laut Verwaltung so intakt, dass nur minimale Reparatu-
ren anfielen. Seit der Schließung wurde die Halle unter anderem für 
die Unterbringung ukrainischer Flüchtlinge, das Gauschießen der 
Schützenvereine und seit einem Jahr für die Unterbringung einer ob-
dachlosen Person genutzt, was dem Steuerzahler immerhin Kosten 
für eine alternative Unterbringung spart. Nachdem eine sinkende 
Zahl der Grundschüler bis 2030 erwartet wird, gibt es keinen Bedarf 
Nach Abwägung kam der Hauptausschuss jedoch zum Schluss, 
dass die Halle vorerst erhalten bleiben soll. In Fünf Jahren soll ein 
möglicher Abriss dann erneut geprüft werden.

AN DER AUTOBAHN A99

Sanierungskonzept für 
Lärmschutzanlagen

Die Lärmschutzanlagen entlang der Autobahn A 99, der Bundes-
straße B 304 und der Staatsstraße St 2079 in Grasbrunn stehen 
vor einer umfassenden Sanierung. Seit Mai 2024 liegen die Er-
gebnisse der Bauwerksprüfungen (Hauptprüfungen) vor, bei der 
diverse Schäden an den Bauwerken festgestellt wurden. 
Die Gemeindeverwaltung beauftragte im Juli 2024 die Firma Wipf-
lerPLAN mit der Erstellung eines Sanierungskonzepts, um die be-
stehenden Anlagen mit wirtschaftlichen Mitteln sicher und aus-
reichend dauerhaft zu sanieren. 
Folgende Schritte für die Sanierung der Lärmschutzwand an der 
A99 sind 2025 vorgesehen:
•	 März: Erstellung des Sanierungskonzepts
•	 April: Vorstellung der Ergebnisse im Gemeinderat und Ent-

scheidung über das weitere Vorgehen
•	 Mai: Planung der Sanierung und Ausschreibung
•	 Juli bis Oktober: Umsetzung der Maßnahmen

ANMELDEVERFAHREN FÜR BETREUUNGSPLÄTZE 2025/2026

Nur noch bis 31. März
Bei Neuanmeldungen für die Bereiche Kinderkrippe, Kindergar-
ten, Hort und Mittagsbetreuung ist eine Anmeldung für das Be-
treuungsjahr 2025/26 nur noch bis Ende März möglich, das gilt 
ebenso für einen Wechsel zwischen den Bereichen Kindergarten 
und Hort innerhalb der Kinderhäuser. Später eingehenden Anmel-
dungen können nur noch nachrangig berücksichtigt werden, An-
meldungen für das Betreuungsjahr 2026/2027 werden noch nicht 
entgegengenommen.
Bei den Bereichen Hort und Mittagsbetreuung ist der aktuelle 
Nachweis der Erwerbstätigkeit bis zur Anmeldefrist vorzulegen, 
das gilt auch bei einer selbständigen Tätigkeit. Durch das zentrale 
Anmeldeverfahren ist pro Kind nur eine Online-Anmeldung erfor-
derlich. 
Alle Informationen über das Online-Anmeldeverfahren sowie den 
Link zur Online-Anmeldung finden Sie unter: 
www.grasbrunn.de/kitaplatz-bedarfsanmeldung

Telefon 08106 / 39 70 462 . info@schreinerei-reimer.de
www.schreinerei-reimer.de

Sie planen eine neue Küche mit 
Armaturen von Quooker?

Sie wollen Ihre Küche modernisieren?
Sprechen Sie uns an!
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Der Installateur
Michael Wähnl

Tel.: 0171 - 647 18 43
gwsmichael@gmail.com
www.derinstallateur.bayern

Sanitärinstallation
Kundendienst
Reparaturen
Badumbau

              Ostring 29 . 85591 Vaterstetten

ReifenServiceAutoGrasbrunn

Reifen + Einlagerung | Fahrzeugaufbereitung Innnen & Außen

0157 555 33 539
85630 Grasbrunn | Ekkehartstraße 9

ReifenServiceAutoGrasbrunn

Reifen + Einlagerung | Fahrzeugaufbereitung Innnen & Außen

0157 555 33 539
85630 Grasbrunn | Ekkehartstraße 9

ReifenServiceAutoGrasbrunn

Reifen + Einlagerung | Fahrzeugaufbereitung Innnen & Außen

0157 555 33 539
85630 Grasbrunn | Ekkehartstraße 9

ReifenServiceAutoGrasbrunn

Reifen + Einlagerung | Fahrzeugaufbereitung Innnen & Außen

0157 555 33 539
85630 Grasbrunn | Ekkehartstraße 9

Alte Poststraße 95 . 85591 Vaterstetten
Praxis 08106 99 633 . Notruf 0171 4212395
Email tierdoc.d-f@t-online.de
www.tierdoc-dusifaerber.de

Dr. med. vet. Bianca Dusi-Färber
Prakt. Tierärztin, Fachtierärztin 

für FORTPFLANZUNG und Zahnbehandlung

Montag bis Freitag ganztags, Samstag vormittags
Termine nur nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Jetzt schon an dieZecken-prophylaxedenken!

VORTRAG IN VATERSTETTEN

Ladestationen in 
Tiefgaragen

Michael Lenz stellt am Donnerstag, 20. März, um 19 Uhr, im vhs-
Bildungszentrum (Baldhamer Straße 39, Vaterstetten) in einer Ge-
meinschaftsveranstaltung zum Thema „Ladestationen in Tiefga-
ragen“ alle Aspekte eines Ausbaus, auch mögliche Hindernisse, 
leicht verständlich dar. Ein Kurz-Leitfaden erleichtert den Einstieg 
und ermöglicht Interessierten, auch ohne Fachwissen, die Anla-
ge zu realisieren. Dazu bietet der Vortragende auch individuelle, 
kostenlose Beratung an. Seinen großen Erfahrungsschatz hat der 
Dozent bei der Mitwirkung an über 80 Tiefgaragen-Projekten ge-
sammelt.
Der Eintritt ist frei. Anmeldung über die vhs Vaterstetten unter Te-
lefon 08106 / 35 90 35, Kursnummer T5170. 

FAHRRADVERSTEIGERUNG DER GEMEINDE VATERSTETTEN

Drahtesel unterm Hammer
Am Donnerstag, 6. März, versteigert die Gemeinde Vaterstetten 
wieder Fund-Fahrräder, die nicht binnen 6 Monaten abgeholt wur-
den. Die Besichtigung ist ab 16 Uhr möglich, ab 16.30 Uhr beginnt 
die Auktion. Jeder ab 18 kann mitbieten, muss sich allerdings bis 
zum Vortag per E-Mail an fundamt@vaterstetten.de mit Angabe 
von Namen, Anschrift, Telefon und E-Mail, anmelden. Es gilt: ge-
kauft, wie gesehen. Und wichtig: Bitte unbedingt vorab informie-
ren, ob die Versteigerung auch tatsächlich stattfindet. Der Termin 
wurde schon öfters verschoben.

IN VATERSTETTEN UND NEUKEFERLOH

Wieder ein Repair-Café
Sie hängen an manchen Gegenständen oder Kleidungsstücken, 
da sie einzigartig sind oder Erinnerungen bei Ihnen wachrufen? 
Sie setzen sich für Nachhaltigkeit und Ressourcenschonung ein? 
Wer seinen defekten Geräten durch eine Reparatur neues Leben 
schenken will, kann am Samstag, 15. März, entweder von 10 bis 
12.30 Uhr im Kulturcafé im Bürgerhaus Neukeferloh (Leonhard-
Stadler-Straße 12, Neukeferloh) oder zwischen 13 und 16 Uhr im 
OHA (Hans-Luft-Weg 2) in Vaterstetten vorbeikommen und sich 
helfen lassen. Unter dem Motto „Reparieren statt Wegwerfen“ ver-
suchen die Ehrenamtlichen vor Ort Ihre Gegenstände zu retten. 
Übrigens: Im OHA werden auch Kleidungsstücke repariert.
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Carsten Raab

MÜNCHEN  OBERBAYERN
Zugspitzstraße 68 | 85591Vaterstetten | Tel. 08106 3217503
E-Mail carsten.raab@pflegehilfeplus-muenchen-oberbayern.de
www.pflegehilfeplus-muenchen-oberbayern.de

"24h Betreuung" und Pflege zu Hause
Carsten Raab Ihr Ansprechpartner vor Ort Seit 10 Jahrenim Münchner Osten

Helmut Knauer ist pensionierter Förster und ei-
nigen bereits von seinem Vortrag „Wird es unse-
rem Wald zu warm?“ im Herbst vergangenen Jah-
res bekannt. Nun gibt der Vaterstettener Einblick 
in die Lebensweise von Wölfen und Tipps für Ver-
haltensweisen im Umgang mit Wildtieren. Zwar 
wurden Wolf und Bär im vorletzten Jahrhundert 
in unseren Breiten ausgerottet, doch inzwischen 
sind vor allem die Wölfe dabei, sich große Land-
schaftsbereiche zurückzuerobern. Doch geht 
von den Tieren tatsächlich Gefahr aus? Gibt es 
Möglichkeiten der Abwehr? 
Der  Vortrag findet am Dienstag, 18. März, von 
14.30 bis 16 Uhr im Senioren Zentrum, Bahn-
hofsplatz 1, Baldham, statt. Eintritt frei.  

VORTRAG IM SENIOREN ZENTRUM

Wer hat Angst 
vorm (bösen) 

Wolf?

VORTRAG IN VATERSTETTEN

24 Stunden-Pflege
„24 Stunden-Pflege: Anbieter, Aufgaben, Voraussetzungen Fi-
nanzierung“ – darüber hält Sonja Bagozzi vom Pflegestützpunkt 
Ebersberg am Mittwoch, 5. März um 15 Uhr, in der „Landlust“, 
Baldhamer Str. 99, Vaterstetten, einen Vortrag. Patienten, deren 
Angehörige sowie Gäste sind herzlich willkommen. 
Die Veranstaltung ist kostenlos. Infos zur Parkinson Selbsthilfe-
gruppe sowie zur Veranstaltung: Günter Westermaier, Telefon: 
0176 / 813 524 36.
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BÜRGERENERGIEPREIS

Jetzt bewerben!
Engagement verdient Anerkennung: die Bayernwerk Netz GmbH 
vergibt den Bürgerenergiepreis an Menschen, die sich mit innova-
tiven Projekten für Umwelt, Klima und Natur einsetzen. Insgesamt 
geht es um 50.000 Euro für Maßnahmen, die das Bewusstsein 
für Nachhaltigkeit stärken. Das können Aktionstage zur Müllver-
meidung, energetische Sanierungen von Gebäuden oder andere 
zukunftsweisende Projekte sein. Die Bewerbungsfrist endet am 
25. März. Mehr Informationen auf: www.bayernwerk.de 
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                   Wendelsteinstraße 3 . 85591 Vaterstetten
calimero-vaterstetten@hotmail.com . Tel 08106 / 998 96 42

Euer Fachgeschäft für

Schreibwaren, Schul- und Bürobedarf, 

Spielwaren, Bastelzubehör 

und Geschenkartikel

Saarlandstraße 33 | 85630 Neukeferloh | Tel. 089 46 70 87
www.schmidt-heizung.de

Jahren
seit 

über60

Heizung · Klima 
Lüftung · Sanitär

Servicepartner, 
Systemanbieter 

und Problemlöser 
für technische 

Gebäudeausstattungen 
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ALTE AUSSEGNUNGSHALLE

Tauschzentrale öffnet wieder
Am Mittwoch, 12. März können in der Tauschzentrale in der Ri-
chard-Wagner-Str. 2 (Alte Aussegnungshalle) in Vaterstetten wie-
der gut erhaltene, saubere Frühjahrs- und Sommerbekleidung (bis 
Größe 40), Schuhe (geputzt), Kinderbücher und Spielzeug abge-
geben und gleichzeitig andere Sachen zu sehr günstigen Preisen 
erworben werden. Die Tauschzentrale hat jeden Mittwoch (außer 
in den Ferien) von 15 bis 18 Uhr geöffnet.

IM BÜRGERHAUS NEUKEFERLOH

Flohmarkt für Kinder- 
und Babysachen 

Am Sonntag, 16. März, von 12 bis 16 Uhr, veranstaltet der Eltern-
beirat der Kinderwelt Grasbrunn wieder einen großen Kindersach-
enflohmarkt im Bürgerhaus Neukeferloh (Leonhard-Stadler-Stra-
ße 12). Dort wird alles rund ums Kind, insbesondere Bekleidung, 
Spielsachen, Kinderbücher sowie Baby- und Kleinkindzubehör 
angeboten. Es gibt keine Größen- und Mengenbegrenzung. Ge-
werbliche Verkäufer sind ausgeschlossen. Interessenten wenden 
sich bitte an: ebr.kinderwelt.grasbrunn@gmail.com 
Natürlich ist mit dem Verkauf von Getränken, Waffeln und Kuchen 
(gerne auch zum Mitnehmen) für das leibliche Wohl bestens ge-
sorgt. Mit den Einnahmen werden Aktionen für die Kinder der Kin-
derwelt Grasbrunn finanziert. 

LUISE-BEYERLEIN-HAUS

Kindersachen-Bazar
Der nächste Kindersachen-Bazar in der Kinderkrippe des Luise 
Beyerlein-Hauses (Birkenweg 39, Vaterstetten) findet am Sams-
tag, 22. März, von 13 bis 15 Uhr, statt. Schwangere mit Mutter-
pass samt Begleitung erhalten bereits eine Stunde früher Zutritt. 
Angeboten werden Kleidung bis Größe 128, Schuhe bis Größe 35, 
Bücher, Spielsachen und mehr. 

Vaterstettener Flohmärkte: 
Neue Saison startet

Am Samstag, 29. März, von 9 bis 15 Uhr, findet der erste Floh-
markt in Vaterstetten in diesem Jahr statt, wie immer auf dem 
Parkplatz beim Heizkraftwerk im Hans-Luft-Weg (nahe Minigolf-
Platz). Der Erlös geht zu 100 Prozent an die Kinderkrebshilfe und 
das Frühstücksprojekt des OHA. Standgebühr: 20 Euro, für Kinder 
bis 12 Jahre kostenfrei. Weitere Termine: 26. April, 31. Mai und 27. 
September je von 9 bis 15 Uhr; Nachtflohmärkte finden am 28. 
Juni, 26. Juli und 30. August jeweils von 17 bis 22 Uhr statt.

Nutzen Sie die Möglichkeit, 
sich aktiv für den Erhalt der Bienen 
und der Artenvielfalt einzusetzen.

in der Gemeinde Grasbrunn!

Infos: Tel. 0172 / 8574321
georg.bockmaier@t-online.de

www.blumenwiese-grasbrunn.de

MIT 
BIENEN

LEHRPFAD!

Übernehmen Sie eine 
Blühpatenschaft 
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Von Dienstag, 11. März, bis Samstag, 31. 
Mai, wird das Kulturcafé in Neukeferloh 
(Leonhard-Stadler-Straße 12) zur Bühne für 
den Karikaturisten und Turmschreiber Franz 
Eder. Mit spitzer Feder und feinem Humor 
widmet er sich den großen Namen der Lite-
ratur. Besucher dürfen sich auf Karikaturen 
von Friedrich Schiller über Günter Grass, 
Joachim Ringelnatz, Max Frisch und Erich 
Kästner bis hin zu Thomas Mann freuen. 
Dass das Kulturcafé zur Gemeindebiblio-
thek gehört, macht die Ausstellung für den 
Künstler besonders passend: Neben seinen 
Karikaturen sind viele Werke der porträtier-
ten Autoren direkt nebenan in den Bücher-
regalen zu finden. In der Ausstellung sind 

Fragen & Antworten

Lernen Sie unser Team  
kennen und besprechen

Sie Ihre Fragen und
Anliegen in Bezug auf die

Gesundheit Ihres 
Lieblings 

Physiotherapie

Unsere Physiotherapeutin
Katharina Kaindl gibt eine

Einführung in die
Physiotherapie und

erklärt, wie ein
Aquatrainer funktioniert 

Kinderprogramm

Mit Teddy Klinik und einer
Tiermedizin Rallye für

Kinder mit Laufzettel für
die verschiedenen

Stationen in unseren
Räumlichkeiten.

Adresse : Parsdorfer Str. 33 I 85599 Hergolding                      Telefon: 089 - 9042956-0                      Mail : info@frontier.vetwww.frontier.vet

Tag der offenen Tür 

An diesem Tag können Sie unsere Einrichtung besichtigen
und sich über unser breites Spektrum an Dienstleistungen
der Tiermedizin informieren. Unser Ziel ist es, die Beziehung
zwischen Mensch und Tier zu stärken und Ihnen die beste
Pflege für Ihre Haustiere zu bieten. Der Tag der offenen Tür
ist eine großartige Gelegenheit für uns, unsere Arbeit und
unsere Leidenschaft für Tiere mit Ihnen zu teilen.
Wir freuen uns darauf, Sie bei uns begrüßen zu dürfen und
gemeinsam einen unvergesslichen Tag zu erleben.

Was erwartet Sie?

in unserem 
tiermedizinischen Fachzentrum

Samstag 29.03.2025 / 9-12:00 Uhr
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auch seine Porträts der „Münchner Turm-
schreiber“ zu sehen, einer literarischen 
Vereinigung, der er selbst angehört. 
Der Neukeferloher blickt auf eine außerge-
wöhnliche Karriere zurück: Seine Karikatu-
ren wurden in über 150 Zeitungen und Zeit-
schriften veröffentlicht, fanden Platz in 110 
Büchern und Kalendern und wurden u.a. 
sogar auf Weinetiketten, Speisekarten und 
T-Shirts gedruckt. Auch im Fernsehen war 
er mit seinen Zeichnungen in über 70 Sen-
dungen vertreten. Besonders eng ist seine 
Verbindung zu München – die dortigen Mu-
seen besitzen rund 400 seiner Karikaturen 
prominenter Persönlichkeiten der Stadt. 
Vernissage am Samstag, 22. März, 16 Uhr.

Benefiz-Bridgeturnier 
im Bürgerhaus

Am Sonntag, 9. März, findet im Bürgerhaus 
Neukeferloh wieder das Benefiz-Bridgetur-
nier zugunsten an Mukoviszidose Erkrankter 
statt. Bridgespieler, die gerne teilnehmen 
möchten, werden gebeten, sich bis spätes-
tens 5. März anzumelden. Alle Spenden ge-
hen an die CF Initiative-aktiv e.V. München, 
Hilfe für Mukoviszidose. Der CF Initiative 
Verein freut sich auch über Spenden, eine 
Spendenquittung kann selbstverständlich 
ausgestellt werden. Startgeld: 22 Euro. An-
meldung und Kontakt: Renate Theiß, Tel. 
089 / 465 950, rena.theiss@outlook.com 
oder Barbara Bartlewski, Tel. 089 / 464 418, 
bartlewski@gmail.com.

Kinderzeltlager 
in den Pfingstferien 

Die Jugend der Petrikirche verbringt die ers-
te Pfingstferienwoche (Samstag, 7. Juni, bis 
Freitag, 13. Juni) mit über 100 Kindern zwi-
schen 8 und 11 Jahren auf einem Zeltplatz in 
Plößberg. Infos und Anmeldung: www.ejm-
anmeldung.de
 

Osterkerzenbasteln für 
Schulkinder 

An Ostern erstrahlt in der Kirche eine neue 
Osterkerze. Wer eine eigene basteln möch-
te, kann dies zusammen mit den Jugendlei-
tern der Petrikirche am Mittwoch, 2. April, 
von 15 bis 17.30 Uhr, tun. Kosten: 5 Euro. 
Anmeldung bis 31. März über www.petrige-
meinde.de/veranstaltungen

KARIKATURIST (U.A. B304.de) FRANZ EDER STELLT AUS

Goethe schillert in Neukeferloh
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Der Johanniter-Hausnotruf
Rückhalt für zuhause und unterwegs.

* Gültig vom 03.02. bis 21.03.2025. 
 Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte: hausnotruf-testen.de/
 aktionsbedingungen oder schreiben eine Mail an aktionsbedingungen@johanniter.de

johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei) 03.02. bis 21.03.2025:

Jetzt 4 Wochen gratis 
testen und bis zu 120 Euro 
Preisvorteil sichern!*

SMARTPHONE LEICHT GEMACHT

iPhone-Kurs für 
Best Ager

Die Vhs Vaterstetten und die Gemeinde 
Grasbrunn laden am Donnerstag, 13. März, 
von 14 bis 15.30 Uhr, alle, die ihr Smart-
phone, Tablet oder PC besser kennenlernen 
möchten, wieder zu einem praxisnahen 
Kurs ins Bürgerhaus Neukeferloh (Leon-
hard-Stadler-Straße 12) ein. Ob Surfen im 
Netz, Fotos verschicken, Mails schreiben, 
Videotelefonie oder das Installieren von 
Apps – Jugendliche der Mittelschule Vater-
stetten helfen Schritt für Schritt, wie Smart-
phone oder Tablet im Alltag optimal ge-
nutzt werden. Kosten: 10 Euro, Anmeldung 
bis Montag, 9. März unter www.vhs-vater-
stetten.de oder bei Anna Meschenmoser: 
Telefon 0157 / 850 568 49
seniorenbeauftragte@grasbrunn.de

MARIA KÖNIGIN IN BALDHAM

Weltgebetstag
Frauen aller Konfessionen laden am Freitag, 
7. März zum Weltgebetstag unter dem Mot-
to: „Cookinseln – wunderbar geschaffen“ 
ein. Los geht es um 18.30 Uhr im Pfarrsaal 
Maria Königin Baldham. Der anschließende 
Gottesdienst findet um 20 Uhr in der Kirche 
Maria Königin statt, musikalisch begleitet 
von den „Singing Friends“ unter der Leitung 
von Roland Hirschauer. 

VORTRAG IM PFARRZENTRUM VATERSTETTEN

Nahtoderfahrungen –
was ist da dran?

Wahrheit oder Dichtung? Ein letztes Auf-
flackern der Gehirnaktivitäten oder ein ers-
ter Blick in die Ewigkeit? Referent Herbert 
Sattler hat nach eigener Aussage ein ge-
spaltenes Verhältnis zum Thema Nahtod-
erfahrungen. Das Wort „gespalten“ klingt 
dabei besonders pointiert, wenn man be-
denkt, dass der 77-jährige Neukeferloher 
eigentlich Kernphysiker ist. Im Firm-Unter-
richt begegnete ihm das Thema zum ersten 
Mal und so fing Sattler an, zu recherchie-
ren. Und fand heraus: In den Niederlanden 
beispielsweise wurden zehn Jahre lang in-

tensive Befragungen mit Koma-Patienten 
durchgeführt und medizinisch betrachtet. 
Alle Erlebnisse, je nach Alter, Kulturkreis 
oder persönlichen Überzeugungen der 
Befragten, haben verschiedene Elemente 
gemeinsam. Insgesamt 12 wurden identi-
fiziert – diese erläutert Sattler in seinem 
Vortrag im Pfarrsaal Vaterstetten. Auch für 
Menschen, die mit Religion oder Spiritu-
alität wenig anfangen können, bietet der 
Vortrag am Freitag, 21. März, um 19 Uhr, 
im Pfarrsaal Vaterstetten interessante Ein-
blicke.

Am 13. März findet in Bayern der landes-
weit einheitliche Probealarm statt. Neben 
den vorhandenen Sirenen der Gemeinden 
und Kreisverwaltungsbehörden werden 
auch andere Warnmittel, z. B. Warn-Apps 
und Cell Broadcast, erprobt. 
Der Probealarm dient dazu, die Bevölke-
rung auf die Bedeutung des Sirenensignals 
hinzuweisen und die Funktionsfähigkeit 

der vorhandenen Warnsysteme zu über-
prüfen. 
Gegen 11 Uhr wird das Innenministerium 
zentral für ganz Bayern Warnmittel und 
Warnmultiplikatoren auslösen (u.a. NINA, 
KATWARN und BIWAPP). Parallel hier-
zu können kommunale Stellen zeitgleich 
Warnmittel manuell auslösen (z. B. Laut-
sprecherdurchsagen, Hotlines, Sirenen).

FÜR DEN KATASTROPHENFALL

Landesweiter Probealarm
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    Liebe Leseri
n, 

          lieber 
Leser,

neulich klingelt bei uns im Ressort 
„Betreutes Wohnen zu Hause“ das 
Telefon. Eine ältere Dame aus Bald-
ham meldet sich: Sie brauche drin-
gend Unterstützung bei der Abwick-
lung Ihrer Bankgeschäfte. Eine E-Mail 
müsse ausgedruckt und Dokumente 
an die Bank ausgefüllt zurückgesen-
det werden. Ein klarer Fall für einen 
unserer „Schreibtischengel“.

Kurze Zeit später kommt einer unse-
rer Mitarbeiter zu ihr nach Hause 
und gemeinsam erledigen sie die an-
stehenden Bürokratien. Auch künftig 
werden sich die beiden nun öfter 
zusammensetzen, denn die Seniorin 
ist froh, um die Unterstützung beim 
Sortieren der Post, dem Bezahlen von 
Rechnungen und bei Telefonaten mit 
Ämtern und Behörden. 

Unsere „Schreibtischengel“ sind 
erfahrene Fachkräfte aus dem kauf-
männischen Bereich. Sie kommen 
zu Ihnen nach Hause, wenn auch Sie 
Unterstützung bei Ihren bürokrati-
schen Belangen brauchen. Gemein-
sam werden dann Dinge erledigt, die 
Ihnen in der heute vielfach nur noch 
digitalen Welt allein schwerfallen. 

Rufen Sie uns an – wir sind für Sie da!

Herzlichst
Ihre
Anja Pilopp

Unsere Nachhilfelehrerinnen und -lehrer 
kommen zu Ihnen nach Hause und helfen 
Ihrem Kind, seine Lernlücken zu schlie-
ßen. Unsere Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter sind Haftpflicht- und Unfallversi-
chert und arbeiten auf Rechnung. Termine 
und Stundenumfang vereinbaren Sie indi-
viduell. 

Weitere Informationen erhalten Sie direkt 

im Ressort Junge Familien via Email an 
familien@deine-nachbarschaftshilfe.de 
sowie unter 08106/368485.

Teil des Teams werden! 
Die Nachbarschaftshilfe sucht engagier-
te Nachhilfelehrerinnen – und lehrer, die 
Freude am Umgang mit jungen Menschen 
haben und ihr Wissen gerne weitergeben 
möchten. Melden Sie sich!

Ihr Kont
akt 

zum Ressor
t: 

08106 
– 3684 

76 oder
 

Betreu
tes-wohnen@

deine-

nachba
rschaft

shilfe.de
 

Kinderpark stellt sich vor
Der NBH-Kinderpark in der Fasanenstra-
ße 30 in Vaterstetten ist eine kleine Oase 
für Kinder im Alter von zwei bis drei 
Jahren. In einer liebevollen und si-
cheren Umgebung haben die Kleinen 
die Möglichkeit, ihre ersten sozialen 
Kontakte zu knüpfen und Erfahrun-
gen in einer Gruppe zu sammeln.
Mit fachkundiger Begleitung können die 
Kinder spielen, basteln und singen. Durch 

das freie Spiel und gezielte Angebote wer-
den ihre motorischen, sprachlichen und 

sozialen Fähigkeiten gefördert.
Der Kinderpark ist an zwei oder drei 
Tagen pro Woche, jeweils von 8-13 
Uhr buchbar. 
Schmetterlingsgruppe: Montag, Mitt-
woch, Freitag; Marienkäfergruppe: 

Dienstag, Donnerstag
Die Anmeldung ist ab sofort möglich! 

Schlechtes Zeugnis? Keine Panik!

Kostenlose Osterferien-Workshops für 10- bis 13-Jährige
Dank Nachbarschaftshilfe und Aktion Mensch gibt es wieder spannende, kosten-
freie Workshops!

Sicher unterwegs (15. April, 9-12.30 Uhr): Selbstbehauptung & einfache Selbstver-
teidigung mit Kampfkunsttrainer Christian Herzog.

Social Media kompakt (23. April, 10-13.30 Uhr): Datenschutz & sichere Nutzung 
sozialer Medien mit Fotografin Bettina Scharnagl.

Filmworkshop (25. April, 9.30-13.30 Uhr): Drehbuch, Filmen & Schnitt mit Medien-
pädagogin Muki Emmer.

Anmeldung: https://mitmachen.deine-nbh.de/starke-kinder/ 
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Wie lief das Präventionsprogramm „Gutes 
Sehen“ ab? 
Das Präventionsprogramm "Gutes Sehen" 
ist ein langfristiges Projekt, dass wir im ver-
gangenen Herbst gestartet haben. Bei ei-
nem gemeinsamen Begehungstag mit dem 
Präventionsteam wurden unterschiedliche 
Optimierungsmaßnahmen besprochen 
und Empfehlungen erarbeitet, um „Gutes 
Sehen“ dauerhaft in unserer Einrichtung zu 
verankern. Tatsächlich ist die Tagespflege 
bereits sehr gut sehgerecht ausgestattet, 
was die Beleuchtung und die Kontraststär-
ke unserer Räume angeht.  

Wo wurde noch nachgebessert? 
Zahlreiche wertvolle Tipps konnten wir gut 
umsetzen: Kontrastreiche Elemente wie 
Untersetzer und Teller mit farbigem Rand 

In Zusammenarbeit mit dem Blindeninstitut Würzburg hat die Nachbarschaftshilfe Vaterstetten, Zorneding, Grasbrunn e.V. das 
Präventionsprogramm „Gutes Sehen“ in der Tagespflege in Baldham eingeführt. Die stellvertretende Ressortleiterin Joanna 
Wasniewska wurde zur Sehbeauftragten ausgebildet. Wir haben nachgefragt, was sich nun ändert. 

erleichtern das Essen, während verschie-
dene Leselupen und zusätzliche Leuchten 
das Basteln und Lesen angenehmer ma-
chen. Zur besseren Orientierung haben 
wir die Handläufe mit Kontraststreifen ver-
sehen. Das gesamte Team hat sich intensiv 
mit dem Thema Augengesundheit ausein-
andergesetzt – so stellen wir sicher, dass 
diese Verbesserungen langfristig Bestand 
haben und die Lebensqualität unserer Gäs-
te nachhaltig verbessern. 

Wie sieht der Alltag in der Tagespflege für 
Sehbeeinträchtigte aus? 
Wir stellen uns unseren Gästen nament-
lich vor, bei Gästen mit Gesichtsfeldaus-
fall oder einseitiger Erblindung sprechen 
wir diese ausschließlich von der sehen-
den Seite an. Des Weiteren nehmen wir 

TAGESPFLEGE 

Prävention „Gutes Sehen“ 
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Nachbarschaftshilfe, Sozialdienste, 
Pflegedienste in den 
Gemeinden Vaterstetten, Zorneding 
und Grasbrunn e.V.
Brunnenstraße 28 . 85598 Baldham 
Telefon 08106 / 3684-6
info@deine-nachbarschaftshilfe.de
www.deine-nachbarschaftshilfe.de
Redaktion: 
Stephanie Stockerl    
Fotos: 
Nbh, Melanie Daoud
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natürlich Rücksicht auf Gäste, die eine 
hohe Blendempfindlichkeit haben oder 
auch einen höheren Lichtbedarf. Danach 
richten wir auch unsere Aktivitäten aus: 
Wir bieten Vorleserunden und haben zum 
Beispiel Lupen und spezielle, taktile Wür-
fel für Spiele. Beim Basteln achten wir da-
rauf, dass Materialien gut zu greifen sind. 
Und nicht zu vergessen: Wir haben eine 
sprechende Uhr.

Gab es etwas, das Sie bei der Schulung 
überrascht hat? 
Wir haben mit Simulationsbrillen Praxis-
tests durchgeführt. So konnte sich jeder 
selbst einmal in die Lage eines sehbeein-
trächtigten oder blinden Menschen verset-
zen. Das fand ich sehr hilfreich, da man im 
Alltag nicht merkt, wie schwierig alltägliche 
Tätigkeiten wie Essen, Gehen oder Lesen 
mit einer Einschränkung des Sehvermö-
gens sein können. Diese Verschlechterun-
gen treten ja meist nicht plötzlich ein, auch 

die Betroffenen gewöhnen sich langsam 
daran und stellen dann aber erfreut fest, 
dass ein andersfarbiger Teller oder mehr 
Licht im Alltag sehr hilfreich ist. 

Das ist auch für Angehörige wichtig zu wis-
sen. 
Ja. Deshalb bieten wir als Tagespflege in re-
gelmäßigen Abständen Angehörigennach-
mittage, bei denen wir Fragen beantwor-
ten, praktische Tipps für den Alltag geben 
und generell für die Bedeutung des Sehens 
sensibilisieren möchten. Auch das Prä-
ventionsteam „Gutes Sehen“ organisiert 
Onlineinfoveranstaltungen für Angehörige 
und betreibt ein Infotelefon, wo man sich 
beraten lassen kann. 

Welche konkreten Tipps geben Sie Ange-
hörigen? 
Wir empfehlen, regelmäßig eine augen-
ärztliche Untersuchung durchführen und 
gegebenenfalls eine Sehhilfe anpassen zu 
lassen. Gerade bei Menschen mit Demenz 
können mithilfe von Symboltests aussage-
kräftige Ergebnisse über deren Sehvermö-
gen gewonnen werden. Zudem können wir 
Tipps zur Gestaltung der Wohnumgebung, 
zur Auswahl geeigneter Hilfsmittel und zur 
Kommunikation mit sehbeeinträchtigten 
Personen geben. Mit diesem Wissen kön-
nen Angehörige im Alltag besser unterstüt-
zen.

Vielen Dank für das Gespräch! 

Neuer Präventionskurs für 
Senioren: „Fit ab 60 – 

Ganzkörperkräftigung“
Die Nachbarschaftshilfe Vaterstetten, 
Zorneding, Grasbrunn e.V. bietet ab 
dem 13. März einen neuen Bewegungs-
kurs für Menschen über 60 an. Unter 
der Leitung von Stefan Rosenberg för-
dert das Training Kraft, Mobilität und 
Balance, um Beschwerden vorzubeu-
gen und die Selbstständigkeit zu er-
halten. Dank ZPP-Zertifizierung ist eine 
Bezuschussung durch Krankenkassen 
möglich.

Wann:  13. März 2025, 12 Uhr
Wo: Brunnenstraße 28, Baldham
Infos & Anmeldung: 
sr@functional-balance.com   

ALLTAGS-
TIPPS 
FÜR ZU 
HAUSE

•	 Beleuchtung: Achten Sie auf eine 
gute, blendfreie Ausleuchtung aller 
Räume. 

•	 Kontraste: Nutzen Sie kontrastreiche 
Farben, z.B. helle Teller auf dunkler 
Tischdecke oder kontrastreiche 
Lichtschalter.

•	 Orientierung: Feste Plätze für 
Gegenstände erleichtern die Suche.

•	 Hilfsmittel: Nutzen Sie Hilfsmittel 
wie Lupen, vergrößerte Schrift oder                    
sprechende Uhren.

•	 Kommunikation: Langsam und 
deutlich sprechen und Blickkontakt 
suchen.

•	 Sicherheit: Entfernen Sie 
Stolperfallen wie Teppiche. 

 Beratung für Angehörige: 
https://www.blindeninstitut.de/de/ange-
bote/beratungsangebote/
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SANITÄR- UND BADINSTALLATION
FACHBETRIEB FÜR TRINK- UND 
ABWASSERINSTALLATIONEN
ERNEUERBARE ENERGIEN
HEIZUNGANLAGEN 
KLIMATECHNIK

Johann-Sebastian-Bach-Straße 28 . 85591 Vaterstetten
Telefon 08106 / 30 25 13 . Fax 08106 / 34 11 8

info@thalmeier-haustechnik.de . www.thalmeier-haustechnik.de

QUALITÄT AUS MEISTERHAND. SEIT ÜBER 55 JAHREN.
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wird gelesen!

DAS IST UNSER
KOMBIANGEBOT.  
17.500  HAUSHALTE MONATLICH
15.000  ONLINE-LESER PRO TAG 
8.000   FOLLOWER

NIEMAND BIETET IHNEN MEHR.
LOKAL CROSSMEDIAL.

B304.de

IN NORDGUINEA

Grundschule nach 
Vaterstettener benannt

In Nordguinea wird eine Grundschule nach Isaac Boiro benannt. 
Der 71-jährige unterstützt seine Heimat seit langer Zeit, vor allem 
im medizinischen Bereich. 

Isaac Boiro kam 1986 aus Guinea nach Deutschland, seit 1991 
wohnt er in der Gemeinde und engagiert sich unter anderem poli-
tisch. Er ist Vater von zwei Töchtern und seit 2018 in Rente. Seine 
alte Heimat unterstützt er seit Anfang der 2000er. 2004 gründete 
er den Verein Badiar Hilfe e.V. – vor allem im medizinischen Be-
reich brachte er die Region Badiar, die an der Grenze zu Senegal 
liegt, voran.

Los ging es 2006 mit Solarlampen – mit denen war die medizi-
nische Versorgung auch nachts und bei Hausbesuchen möglich. 
2012 brachte Boiro dann einen deutschen Krankenwagen in die 
Region, 2016 einen Generator aus Italien. Boiros Arzt stiftete ein 
Ultraschallgerät, das bis heute im Einsatz ist. Mit dabei viele 
Unterstützer und Spender vom Verein und auch extern. Auch die 
Verlegung von Wasserleitungen in ein Krankenhaus führte Boiro 
durch – zuvor musste das Personal Wasser vom rund 100 Meter 
entfernten Brunnen holen. 

Auch wenn der Verein 2019 aufgelöst wurde – Boiro engagiert sich 
weiterhin privat: Erst dieses Jahr war er mit seinen beiden Töch-
tern zu Besuch in Koundara. Dort bemalte er die Wände der dorti-
gen Grundschule in verschiedenen Farben. 

Eine „kleine Überraschung“, so Boiro im Gespräch, gab es dann 
seitens der Verwaltung der Region: Eine derzeit noch in Bau be-
findliche Grundschule soll nach Isaac Boiro benannt werden – in 
drei Monaten soll diese fertig sein. Eine große Ehre für den Vater-
stettener: „Das hätte ich nie erwartet“. Die Benennung wurde groß 
gefeiert.                                                                       
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WOHNEN SPORT

IHR SANITÄTSHAUS FÜR MOBILITÄT, SPORT UND WOHNEN

MOBIL ITÄT

ORTHOMED GmbH
Ilchinger Weg 1 · 85604 Zorneding 

Kundenservice  08106. 36 40 · www.orthomed.de

Öffnungszeiten
Montag – Donnerstag  10.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  10.00 - 15.00 Uhr 
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 Altersgerechtes Wohnen 
 Pflegebetten und Pflegesessel 
 Zubehör für‘s Badezimmer 

 Knie- und Gelenk-Bandagen  
 Kompressions- und Reisestrümpfe

 Stoma- und Wund-Versorgung 

 Leichte Rollatoren und moderne Rollstühle 
 Elektrische Antriebshilfen und Elektro-Rollstühle 

 Geh- und Trekkingstöcke 

Wir sind 
umgezogen!

Sie finden die Allgemein- 
und Sportmedizinische 

Praxis von 
Dr. med. Johannes 

Wiesholler
ab sofort im 

Bretonischen Ring 4-6 
(Pavillon 3) im Technopark 

in Neukeferloh.
Tel. 089 / 54 19 40 99

www.praxis-wiesholler.de

FÖRDERVEREIN REALSCHULE VATERSTETTEN

Spende für Bildungs-Projekt
„Für Demokratie und Toleranz – gegen Ras-
sismus, Hass und Ausgrenzung“, das ist 
der Arbeitstitel des ersten Bildungs-Pro-
jekts des Fördervereins Realschule Vater-
stetten e.V. für deren Schülerinnen und 
Schüler. Das kann jetzt in die Tat umgesetzt 
werden – dank der Unterstützung der Raiff-
eisen-Volksbank Ebersberg. 
„Soziales und gesellschaftlich verantwort-

liches Handeln vor Ort ist uns wichtig. 
Deshalb unterstützen wir den Förderverein 
Realschule Vaterstetten gerne bei diesem 
Projekt“, sagte Bernhard Failer, der Vor-
stand der Raiffeisen-Volksbank Ebersberg 
eG, bei der Überreichung eines symboli-
schen Spendenschecks über 1.000 Euro 
an den Förderverein im Vaterstettener Rat-
haus. 

v.l.n.r.: Jan Mergler vom Förderverein Realschule, Raiffeisen-Volksbank Vorstand Bernhard Failer, 
Nicolé und Sebastian Brunner vom Förderverein sowie Bürgermeister Leonhard Spitzauer.
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Vorfreude...Vorfreude...

GÄRTNEREI HAUSLER
Johann-Sebastian-Bach-Str.56 . Vaterstetten  
Tel.:08106/899 818 . khausler@t-online.de

www.gärtnerei-hausler.de 
Mo.-Fr.:8-18 Uhr, Sa.:8-13 Uhr, So.:10-12 Uhr

Der Frühling  
naht!
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seit 1963 Vertragswerkstätte

Autohaus Spann ...und Allzeit gute Fahrt

Über 120 Jahre Familien-MeisterbetriebÜber 120 Jahre Familien-Meisterbetrieb
Neu- und Gebrauchtwagen

Jahreswagen
                                                     Leasing, Finanzierung

Autoglasservice

Rosenstraße 1 • 85630 Harthausen . Tel. (08106) 80 35 
autohaus@ford-spann.de • www.ford-spann.de

HU & AU Service
Reifenservice
Klimaservice
Unfallinstandsetzung

Inhaber: Stephan Spanngegründet 1902

Reparatur aller Marken

GRASBRUNN-NEUKEFERLOH

Karateverein triumphiert 
Kürzlich fanden die Oberbayerischen Karatemeisterschaften in 
Trostberg statt und boten eine beeindruckende Bühne für den 
Karateverein Grasbrunn-Neukeferloh. Mit einer Ausbeute von 10 
Goldmedaillen, 4 Silbermedaillen und 11 Bronzemedaillen setzte 
der Verein ein deutliches Zeichen.

Insgesamt nahmen 36 
Vereine mit 462 Teil-
nehmern an den Meis-
terschaften teil. Der 
Karateverein Grasbrunn-
Neukeferloh stellte mit 
seinen Teilnehmern im 
Alter von 6 bis 30 Jahren 
eine große Mannschaft. 
Sowohl Kinder, Jugend-
liche als auch Erwachse-

ne kämpften mit großem Ehrgeiz und zeigten ihr Talent in den ver-
schiedenen Disziplinen Kata und Kumite. Der Verein, die Betreuer 
und die Trainer sind sehr stolz auf die Leistungen ihrer Schützlinge 
und die erzielten Erfolge.

EISENBAHNFREUNDE VATERSTETTEN

Ausstellungen
Die Eisenbahnfreunde Vaterstetten nehmen, wie schon in den 
vergangenen 12 Jahren, auch heuer wieder an der größten Modell-
bahnausstellung in Bayern im MVG Museum in der Ständlerstraße 
20 in München teil. Diese ist am Wochenende, 15./16. März, je-
weils von 11 bis 17 Uhr geöffnet.
In Vaterstetten wird ein Teil der Modulanlage am Sonntag, 30. 
März, im Carecon Seniorenwohnpark in der Fasanenstraße zwi-
schen 10 und 16 Uhr im Fahrbetrieb ausgestellt. Auch wird die LGB 
Anlage am Erinnerungswaggon weiter instandgesetzt. Freiwillige 
Helfer sind willkommen – Termine auf: 
www.eisenbahnfreunde-vaterstetten.de

EDELWEISSSCHÜTZEN NEUFARN-PARSDORF

Ehrungen und Vorstandswahl
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung haben die Edelweiß-
schützen Neufarn-Parsdorf langjährige Mitglieder geehrt – darunter 
auch Vaterstettens Bürgermeister Leonhard Spitzauer für 25 Jahre 
Mitgliedschaft. Zudem wurde die Vorstandschaft mit einem perso-
nellen Quertausch im Amt bestätigt.

Neue Vorstandschaft (v.l.n.r) Corinna Richter, Martin Eiglmaier, Andreas Krug, 
Andreas Habermayer, Brigitte Kemle, Florian Hageneder, Walter Kiffe, Thomas 
Pfaff, Gerhard Hebler, Stephan Sterff, Martin Löbert. (Foto: Fred Joch)
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FUSSBALL

Lokalderby in Anzing
Zum Lokalderby in der Kreisliga kommt es am Sonntag, 15. 
März, im Sportzentrum Anzing: Der FC Anzing Parsdorf trifft 
auf den SC Baldham-Vaterstetten. Anpfiff ist um 15 Uhr. 

BURSCHENVEREIN GRASBRUNN

Neuer Vorstand 
Während ihrer Jahreshauptversammlung wählten die Grasbrunner 
Burschen ihre neue Vorstandschaft. 1. Vorstand des Burschenver-
eins ist nun Ulrich Kainz-Huber. Den 2. Vorstandsposten hat immer 
noch Alexander Gold inne. Die weiteren Mitglieder lauten: Paul 
Scheuregger (1. Kassier), Dominik Veh (2. Kassier), Daniel Sachse 
(Zeugwart), Bernhard Bräuninger (Schriftführer) und Lysander Un-
fug (1. Hüttenwart).

PERSÖNLICHE DATEN ÜBERPRÜFEN

Hinweis an TSV Mitglieder
Seit dem 1. Januar sind die neue Satzung sowie die aktualisierte 
Beitragsordnung des TSV Vaterstetten in Kraft. Der Mitgliedsbei-
trag wird nun monatlich erhoben und setzt sich aus folgenden 
Komponenten zusammen:
•	 Beitrag für den Gesamtverein
•	 Beitrag für die jeweilige Abteilung

Seit Januar wird der Beitrag monatlich eingezogen – der erste Bei-
tragseinzug hat bereits stattgefunden.

Die Vereinsleitung bietet alle Mitglieder, die Abteilungszugehörig-
keit und persönlichen Daten im Mitglieder-Login zu überprüfen 
und bei Bedarf zu aktualisieren. Eine korrekte Datenhinterlegung 
sei wichtig, um die Beitragsabrechnung transparent und reibungs-
los zu gestalten.

vitalytic®
H.-Marschner-Str. 95

85598 Baldham
Telefon 08106 / 99 78 111

vitalytic.de

DAS WIRD DEIN
SOMMER!

STOFFWECHSEL ANREGEN 
UND EFFEKTIV ABNEHMEN.
STOFFWECHSEL-ANALYSE & 
STOFFWECHSEL-COACHING.
JETZT INFORMIEREN.

W W W. P O N I Q.C O M

TA X  A N D  A C C O U N T I N G  S E R V I C E S  F O R 
I N T E R N AT I O N A L  C O R P O R AT E  C L I E N T S
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Ing. Horst Schmidt
Haustechnik  GmbH
Armin Schmidt
Kirchenstraße 4
85630 Grasbrunn
Telefon 089 - 460 50 31
Telefax  089 - 462 00 793

info@heizungsanitaer-schmidt.de
www.heizungsanitaer-schmidt.de

Baderneuerung
IR-Thermografie

Kundendienst
Solarenergie

Mobil   0172 - 9 72 83 48
Heizung
Sanitär

Zugspitzstraße 6a ∙ 85591 Vaterstetten
Tel. 08106/36 37-0 ∙ Fax 08106/36 37-38 ∙ www.kanzlei-schermann.de

KANZLEI SCHERMANN
Steuer- und Rechtsanwaltskanzlei

WOLFGANG SCHERMANN
Steuerberater

Rechtsbeistand

MANUEL SCHERMANN
Rechtsanwalt
Dipl.-Finanzwirt (FH)

Römerstraße 4, 85661 Forstinning  ·  T: 08121 . 91 93-0  ·  info@stanke.de

JETZTINDIVIDUELLESANGEBOTANFORDERN!
 

Maßgeschneiderte Lösungen für 
Garten, Terrasse und Balkon

ROLLLADEN- UND 
SONNENSCHUTZTECHNIK GMBH

WWW.STANKE.DE

Inh. G. Sangiovanni

Carl-Orff-Straße 19
85591 Vaterstetten

Telefon: 08106 / 99 99 818
Fax: 08106 / 996 30 95
Handy: 0173 / 385 45 75

Mail: vega.service@t-online.de

Zaunbau

Pflasterbau

Baggerarbeiten

Hausmeisterdienst

Entwässerungsanlagen 
und Sickergruben

Baumpflege und 
Fällungen

Gartenpflege und 
Gestaltung

VEGA-SERVICE
DIENSTLEISTUNGSUNTERNEHMEN

FÜR HAUS UND GARTEN

Hier berät Sie 
regelmäßig 
Steuerberater 
Prof. Dr. Thomas Siegel 
aus Zorneding

Ab dem Steuerjahr 2025 gilt für Kinderbetreuungskosten nach   
§ 10 Abs. 1 Nr. 5 EStG (Jahressteuergesetz 2024) folgendes: 80 Pro-
zent statt bisher 2/3 der Aufwendungen von maximal 6.000 Euro 
jährlich können als Sonderausgaben vom steuerpflichtigen Ein-
kommen abgezogen werden. Insgesamt also ein Betrag in Höhe 
von 4.800 Euro pro Jahr pro Kind. Bis 2024 lag der abzugsfähige 
Betrag bei höchstens 4.000 Euro.

Die Voraussetzungen dafür haben sich nicht geändert: Das Kind 
muss unter 14 Jahren alt sein und zum Haushalt des Steuerpflich-
tigen gehören. Zu den Dienstleistungen zur Betreuung des Kindes 
zählen Gebühren für Kindertagesstätten, Hort, Rechnungen für 
Babysitter, Au-Pair, Tagesmutter oder Betreuung für Hausaufga-
ben. Nicht begünstigt sind Kosten für Nachhilfeunterricht, Verpfle-
gung, Musikschule oder Freizeitvergnügen (Ferienprogramm oder 
sportliche Freizeitbetätigungen).

Von der Erhöhung profitieren auch Eltern, deren Kind aufgrund 
einer Behinderung nicht für sich selbst sorgen kann. Sie können 
unabhängig vom Alter des Kindes Betreuungskosten steuerlich 
geltend machen, wenn die Behinderung bereits vor dem 25. Le-
bensjahr bestand. Als Nachweis ist die Vorlage einer Rechnung 
und die Zahlung auf das Konto des Erbringers der Leistung not-
wendig. Die Erwerbstätigkeit der Eltern spielt keine Rolle!

Auch die entstehenden Kosten für ein Familienmitglied, das auf 
die Kinder aufpasst, können steuerlich geltend gemacht werden, 
wenn das Familienmitglied nicht im selben Haushalt lebt und die 
Betreuung vertraglich vereinbart ist.

Sollte die Betreuung durch Verwandte unentgeltlich und die Er-
stattung von bspw. Fahrtkosten per Überweisung erfolgen, kann 
der Erstattungsbetrag als Betreuungskosten abgesetzt werden, 
ohne dass die Verwandten diese Aufwandsentschädigung ihrer-
seits versteuern müssen.

Getrenntlebende und nicht verheiratete Eltern müssen zudem be-
achten, dass jeder Elternteil nur den Betrag absetzen kann, den 
er oder sie selbst per Überweisung beglichen hat. Bei jedem El-
ternteil berücksichtigt das Finanzamt 80 Prozent der geleisteten 
Betreuungskosten, jeweils maximal bis zum halben Höchstbetrag, 
also bis 2.400 Euro im Jahr. Gibt ein Elternteil viel mehr als der 
andere aus, können sie den Höchstbetrag von 4.800 Euro auch 
anders prozentual in ihren Steuererklärungen aufteilen.

Diese Informationen dienen einer kurzen Übersicht. Weitere 
Informationen finden Sie auf:  ▸www.stb-siegel.de/aktuelles 

Ein Service der Steuerkanzlei Dr. Siegel
Georg-Wimmer-Ring 8, 85604 Zorneding, Telefon 08106/2412 0

STEUERTIPPS VON PROF. DR. THOMAS SIEGEL

Kinderbetreuungskosten: 
Höherer Steuerabzug ab 2025
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Matthias Ranner, Geschäftsführer bei J. Ranner – Bad & Dusche in 
Hergolding kennt das Problem nur zu gut: An allen Ecken warten 
Kunden verzweifelt auf einen Installateur, doch gute Fachkräfte sind 
schwer zu finden. Als Inhaber eines Betriebs mit solider Handwerks-
tradition spürt er, dass immer weniger junge Menschen den Beruf 
ergreifen. „Früher war das Handwerk hoch angesehen, doch heute 
haben wir es mit einem Imageproblem zu tun“, sagt Ranner. „Viele 
denken, wir schleppen nur schwere Rohre und stehen den ganzen 
Tag im Dreck. Aber unser Beruf ist so viel mehr: Es geht um Präzision, 
um Lösungen, die Häuser am Laufen halten – und um das gute Ge-
fühl, am Ende des Tages etwas Echtes geschaffen zu haben.“

Trotzdem entscheiden sich viele junge Menschen lieber für einen 
Bürojob. „Dabei verdienen viele Handwerker besser als manche 
Akademiker“, sagt Ranner. „Und das Beste: Wir haben krisensiche-
re Jobs. Haustechnische Anlagen werden immer gebraucht.“

Ein Blick in die Werkstatt von J. Ranner - Bad & Dusche zeigt: Hier 
wird nicht nur mit den Händen angepackt, sondern es braucht 
auch Köpfchen. Ranner weiß: „Jeder Tag ist anders. Mal bauen wir 
ein schickes Designerbad, mal retten wir Gebäude vor drohenden 

Wasserschäden. Und wenn man nach getaner Arbeit sieht, was 
man geschafft hat – ist das ein tolles Gefühl.“

Matthias Ranner ist klar, dass der größte Erfolgsfaktor die eigenen 
Mitarbeiter sind. „Ohne mein Team könnte ich den Laden zusper-
ren. Deshalb sorge ich dafür, dass hier niemand verheizt wird. Faire 
Bezahlung, moderne Ausrüstung und ein menschlicher Umgang – 
das ist bei mir Standard.“ Für ihn ist klar: Wer seinen Job gut macht, 
soll auch gut verdienen. 

Lust auf eine neue Herausforderung?
Wer sich in diesen Worten wiederfindet und in einem Betrieb arbei-
ten möchte, der Handwerker wirklich wertschätzt, kann sich direkt 
bei Matthias Ranner melden. „Jeder, der Lust auf ehrliche Arbeit 
und ein starkes Team hat, ist bei uns willkommen“, sagt Ranner. 
„Ich freue mich auf ein Gespräch – ohne Bewerbungsstress, ein-
fach von Handwerker zu Handwerker.“

J. RANNER – Bad & Dusche 
Parsdorfer Straße 19 . 85599 Hergolding
Telefon 089 / 439 09 732 . info@jranner.de . www.jranner.de

...UND WAS SICH IN DER BRANCHE ÄNDERN MUSS

WARUM GUTE 
HANDWERKER 
GOLD WERT 
SIND ...
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Wir suchen neue 
Übungsleiter und Helfer!

Der TSV Vaterstetten ist immer auf der Su-
che nach engagierten und motivierten 
Übungsleitern und Helfern für unser Kinder-
turnprogramm. Dieses richtet sich an Kin-
der von 0 bis 14 Jahren und findet montags 
bis freitags nachmittags und/oder abends 
statt. Wir suchen Mütter, Väter, Schüler und 
Geschwister (ab 14 Jahren), die Spaß am 
Sport haben und Zeit, unsere Kinderturn-
abteilung zu unterstützen.
Haben wir euer Interesse geweckt?
Für weitere Infos oder eure direkte 
Bewerbung kontaktiert uns unter:
kinderturnen@tsv-vaterstetten.de

Was sagen unsere Übungsleiter und Helfer?

„Ich genieße es, Kinder zu trainieren, ihr 
Selbstvertrauen aufzubauen und zu sehen, 
wie sie sich für Bewegung begeistern und 
schon in jungen Jahren Interesse an Sport 
entwickeln.“

„Ich habe die Flexibilität, die Stunden und 
Tage zu wählen, die am besten zu mir pas-
sen, und bekomme zusätzlich ein bisschen 
Taschengeld.”

„Ich habe die Möglichkeit, mit der Unterstüt-
zung des TSVV meinem Interesse nachzu-
gehen, eine lizenzierte Trainerin zu werden, 
und gleichzeitig Erfahrungen mit verschie-
denen Altersgruppen zu sammeln.”

„Ich genieße die Freiheit, neue Ideen für 
Kindersport und Übungen auszuprobieren 
und sie mit nach Hause zu meinen eigenen 
Kindern zu bringen.”

TSV Geschäftsstelle
Philipp-Maas-Weg 14, Vaterstetten

Telefon 08106 / 64 64
info@tsv-vaterstetten.de
www.tsv-vaterstetten.de

Wer bist du und was machst du beim TSV 
Vaterstetten? 
Mein Name ist Phuc, ich bin 34 Jahre alt, 
Mutter eines 12-jährigen Sohnes, Dualstu-
dentin im Bereich Sportökonomie an der 
DHfPG und arbeite für den TSV Vaterstetten. 
Ich komme ursprünglich aus Vietnam und 
lebe seit 2003 in Deutschland.
Welche Kurse bietest du beim TSV an?
„Eltern-Kind-Turnen“ in der Kinderturnab-
teilung, „Seniorinnengymnastik“ in der 
Fitnessabteilung, „Sport in der Schwanger-
schaft“ und „Mami fit, Baby mit“ in der Ge-
sundheitssportabteilung
Was hat dich dazu inspiriert, Sporttrainerin 
zu werden?
Eigentlich wollte ich nur einen Sportkurs 
für meinen Sohn finden und habe auf der 
Homepage gesehen, dass die Kinderturnab-
teilung nach Unterstützung sucht. Und zack  
war ich als Ehrenamtliche dabei! Dass ich 
heute studiere, verdanke ich Lena. Durch sie 
arbeitete ich an der Rezeption bei Sabrina 
Baudrexl, was mich inspirierte, mich noch 
intensiver mit diesem Bereich zu beschäf-
tigen. Schließlich hat Lena mir sogar einen 
Dualstudienplatz beim TSV ermöglicht.
Ich finde es toll, die sportliche Entwicklung 
sowohl bei Kindern als auch bei vielen an-
deren Mitgliedern zu begleiten!
Wie lange arbeitest du schon als Trainerin?
Seit 2019 bin ich beim TSV aktiv und seit 
2021 mit offiziellen Trainerlizenzen.
Welche Sportarten hast du als Kind oder Ju-
gendliche gemacht?

Als Kind habe ich in Vietnam getanzt und 
Badminton gespielt. In Deutschland habe 
ich in Berlin Volleyball gespielt, bis ich 
schwanger wurde.
Wie entwickelst du Trainingsprogramme für 
verschiedene Altersgruppen?
Beim Eltern-Kind-Turnen entscheide ich oft 
spontan, außer wenn ich etwas Bestimmtes 
ausprobieren möchte. Für Grundschulkin-
der plane ich ebenfalls spontan, habe aber 
immer 3 bis 4 alternative Programme vor-
bereitet – abhängig davon, wie die Kinder 
an dem Tag drauf sind. Für die Kurse erstelle 
ich mir detaillierte Stundenbilder als Spick-
zettel und Notfallplan. Generell überlege ich 
mir vorher, was ich machen möchte – mein 
größtes Problem dabei: Welches Gerät neh-
me ich heute? 
Welche Methoden nutzt du, um Kinder mo-
tiviert und engagiert zu halten?
Bei den Kleinsten: Viel Wiederholung und 
Motivation, bis sie das Element beherr-
schen. Die Eltern werden stark eingebun-
den. Bei den Größeren: Sport, Spaß und 
Wettbewerb! Ich lege großen Wert auf Re-
geln im Sport und in der Turnhalle – jede 
Stunde lasse ich die Kinder sie wiederholen.
Was gefällt dir am besten an der Arbeit beim 
TSV?
Ich habe sehr viel Freiraum und darf vieles 
umsetzen – dafür bin ich sehr dankbar. Das 
Team in der Geschäftsstelle sowie der Vor-
stand sind einfach top! 
Hast du noch Tipps für uns?
Use it or lose it! Bleibt immer in Bewegung!

INTERVIEW DES MONATS

Kinderturnen – 
Phuc Nguyen-Jerke

TSV KINDERABTEILUNG

Schon gewusst?
Wie viele Übungsleiter (Ü18) gibt es? 16

Wie viele Übungshelfer (14–17 Jahre) gibt es? 14
Wie viele Kurse werden angeboten? 

21 Trainingseinheiten für Kinder ab dem 1. Lebensjahr bis 18 Jahre
Was wird zusätzlich angeboten? Special-Programme wie Faschingsevents, 

Inzell-Pfingstcamp, Sommer-Sportcamp, Wiesnparty und diverse Hallenübernachtungen
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Dass im Fußball Top-Gehälter gezahlt werden, ist kein Geheimnis – 
doch wer hinter den großen Summen steht, ist den meisten nicht 
bekannt: Spielerberater verhandeln Millionentransfers und -gehäl-
ter, doch ihre Tätigkeit ist noch weitaus vielfältiger. 
Mit Daniel Delonga holt der Partnerschaftsverein Vaterstetten mit 
Trogir e.V. am Donnerstag, 13. März, um 19 Uhr, einen der Top-Spie-
lerberater Deutschlands in den „Ballsaal“ des Vaterstettener Stadi-
ons (unter der T<ribüne). Der 48-jährige begann seine Karriere 2004 
bei Adidas, bis er 2013 eine Spielerberatungsagentur gründete. Im 
Jahre 2021 fusionierte die Agentur zu ROOF – deren Portfolio ist be-
achtlich: 134 Spieler, darunter Kai Havertz, Serge Gnabry und Nic-
las Füllkrug, werden von Delonga und seinen Kollegen beraten. Der 
Marktwert aller von Delongas Agentur betreuten Spieler beträgt laut 
der Plattform Transfermarkt knapp eine Milliarde Euro. Der Ansatz: 
„Boutique“ – wenige Spieler, dafür eine enge und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit. Die Arbeit mit den Spielern verfolgt einen vollwer-
tigen Ansatz, man versteht sich als Full Service-Dienstleister. Heißt: 
Auch bei anderen Angelegenheiten, etwa bei der Wohnungssuche, 
ist man den Fußballern behilflich. Das Ziel: die Zukunft der Spieler 
zu verbessern. Man versteht sich als „Begleiter im Hintergrund“ und 
„Konfliktmanager der Neuzeit“. Die Arbeit: lösungsorientiert. 
Daniel Delonga stammt aus einer kroatischen Familie, die in den 
1970er-Jahren nach Deutschland kam. Obwohl er in Deutschland 
aufgewachsen ist, ist die Bindung mit Kroatien sehr eng, unter an-
derem spricht er fließend Kroatisch.
Der Vortrag findet unter dem Motto „Fußballer – Stars oder doch 
auch nur Menschen“ statt. Auf die Besucher warten spannende 
Einblicke in die Welt des Profifußballs und sicherlich auch die ein 
oder andere Anekdote aus der über 10-jährigen Karriere in der 
Spielerberatung. Dazu gibt es kroatische Spezialitäten. Der Eintritt 
ist frei. www.pvt2009.org                                          Leon Öttl, leon@b304.de

VORTRAG VON DANIEL DELONGA IN  VATERSTETTEN

Havertz, Gnabry, 
Füllkrug –
Spielerberater 
plaudert aus dem
Nähkästchen

vitalytic®
H.-Marschner-Str. 95

85598 Baldham
Telefon 08106 / 99 78 111

vitalytic.de

NEU!

HOCHEFFEKTIVES
EMS TRAINING IM 
STUDIO ODER 
JETZT NEU: BEI 
DIR ZUHAUSE!

DEIN WEG ZUR 
BESTFORM.

13. MÄRZ, 19 UHR
BALLSAAL 
IM STADION 

VATERSTETTEN
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Ihre Tanzschule in Vaterstetten!

• Tanzkurse für Erwachsene: Walzer, Tango, Rumba, 

Samba, u.v.m.

• Hochzeit: Eröffnungstanzkurse, Hochzeitsfeierkurse

• Discofoxkurse: Einsteiger, Fortgeschrittene, Club

• Tanzen ohne Partner/in: Modern/Country Line 

Dance, Latin Dance Chillout

KOMMTS VORBEI! 
BALDHAMER STR. 99 / VATERSTETTEN

„ZUR LANDLUST“ / 1. STOCK

INFO@TANZSCHULE-WEISSBLAU.DE
WWW.TANZSCHULE-WEISSBLAU.DE

JETZT ANMELDEN!
STIMMUNG PUR  

IN DEN EINSTEIGER-KURSEN 
BEI MODERN LINE DANCE XPRESS 

UND COUNTRY LINE DANCE XPRESS

FETZNGAUDI GARANTIERT!

Ich freue mich auf Sie! 
Aline (Inhaberin, Tanzlehrerin BDT)

BRETTL´BÜHNE

„G’Spenstermacher“ 
feiert Premiere

Die Brett’lbühne startet am Freitag, 14. März, um 20 Uhr in der 
„Alten Post“ in Parsdorf mit einem neuen Programm in die Thea-
ter-Saison. Aufgeführt wird ein ländlicher Schwank in drei Akten: 
In einer heruntergekommenen Dorfschenke spielt sich alles ab. 
Hier sitzen „Schippe“ und „Schaufe“, zwei skurrile, aber lustige 
Totengräber, die gerade so ihr Auskommen haben. Eines Tages 
müssen die beiden Graberer erfahren, dass zukünftig ihr spär-
liches Gehalt gestrichen, dafür aber eine geringe Prämie pro Be-
gräbnis bezahlt wird. Mehr graben, mehr Geld? Eine Flasche Gift 
lässt da schnell finstere Gedanken aufkommen. Hier bekommt der 
Ausdruck „Quälgeister“ eine wahrhaft wörtliche Bedeutung.
Premiere am Freitag, 14. März ab 20 Uhr in der Alten Post in Pars-
dorf. Weitere Termine: Samstag, 15. März sowie jeden folgenden 
Freitag und Samstag bis einschließlich Samstag, 12. April. Einlass 
ist jeweils ab 18.30 Uhr. Karten gibt es zu 14 Euro über www.brettl-
bühne-vaterstetten.de, bei Familie Drescher (Tel. 0176/84437140) 
oder bei Papeterie Löntz in Baldham, Rossinizentrum.

KARTENVORVERKAUF AB 31. MÄRZ

Harthauser Dorftheater probt 
für „...und oben wohnen Engel“

Bald ist es auch beim Harthauser Dorftheater wieder soweit. Das 
erfolgreiche Ensemble probt bereits für „... und oben wohnen En-
gel", ein Lustspiel in drei Akten von Jens Exler/Silke Keim. Am Frei-
tag, 11. April, ist Premiere.
Und darum geht’s: Die im obersten Stockwerk eines Mietshauses 
wohnenden ältlichen Schwestern Helene und Elvira heißen zwar 
Engel, benehmen sich aber keineswegs wie solche. Helene unter-
jocht nicht nur ihre Schwester Elvira, sie terrorisiert auch die unter 
ihr wohnende Partei, indem sie durch allerlei störenden Unfug das 
Haus in ein Spukhaus verwandelt. Hat sie sich doch in den Kopf 
gesetzt, die unter ihr liegende Wohnung für sich zu bekommen 
und setzt zur Erreichung dieses Zieles unter Elvira's tätiger Mithil-
fe alle erdenklichen Sabotage-Mittel ein, um die jeweiligen Mieter 
hinauszugraulen.
Die Premiere ist am Freitag, 11. April, um 19.30 Uhr. Der Vorverkauf 
beginnt am 31. März. Ausführliche Informationen auch zum Kar-
tenvorverkauf finden Sie unter: www.dorftheater.de

Helmut Schleich 
kommt nach Neukeferloh

Ein neues Programm? Das kann man so nicht sagen. Helmut Schleich 
macht, was er will. Kein Abend gleicht dem anderen. Sein Vorbild ist die 

Regierung. Und so sagt er sich: Was kümmert mich mein Ge-
schwätz von gestern. Schließlich leben wir in einer Zeit, wo die 

Wirklichkeit das Kabarett Tag für Tag überbietet.
Samstag, 24. Mai, Bürgerhaus Neukeferloh (Leonhard-

Stadler-Str. 12), Einlass: 19 Uhr, Beginn 20 Uhr. Karten 
zu 27 Euro im Vorverkauf bei Schreibwaren Sievers im 

Technopark, Nesli‘s Backcafe in Neukeferloh, Papete-
rie Löntz in Baldham und dem Buchladen in Vater-

stetten. Online-Tickets: https://kulturgut-helmut-
schleich.eventbrite.de
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FÜR KLEINE ZUHÖRER AB 5 JAHREN
SAMSTAGSGESCHICHTEN

Leibstr. 18, Haar, Tel. 089-43519390, 
kontakt@buchladen-haar.de, www.buchladen-haar.de

15. MÄRZ 
12:30 - 13 Uhr, im Buchladen Haar

Anmeldung unter:

kontakt@buchladen-haar.de

EINTRIT
T 

FREI
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NACH PAUKENSCHLAG VOR WEIHNACHTEN 

Bernd Kölmel startet neu durch
Der langjährige Geschäftsführer und erfolgreiche Leiter der Musik-
schule Vaterstetten hat nach der überraschenden Kündigung sei-
nes Vertrags vor Weihnachten eine neue Herausforderung gesucht 
– und gefunden. Ab sofort möchte der engagierte Musiker allen in-
teressierten Kindern (ab 6 Jahren) und Jugendlichen Schlagzeug-
Unterricht anbieten. „Als erfahrener Drummer mit klassischem 
Schlagzeug-Studium freue ich mich auf jeden, der sich für das tol-
le Instrument genauso begeistert wie ich und es deshalb erlernen 
möchte“, sagt Kölmel zu B304.de. Zu erreichen ist der sympathi-
sche und erfahrene Pädagoge per E-Mail unter: berndkoelmel@
me.com oder telefonisch: 0176 / 241 100 95. 
Übrigens: Auch mit dem Vorzeige-Ensemble, der „Bigband Vater-
stetten“ wird es weitergehen. Unter der Leitung von Bernd Kölmel 
soll schon zeitnah wieder geprobt werden, um neue Projekte in 
Angriff nehmen zu können. 

Faschingskonzert 
„New York, New York“

Am Sonntag, 2. März, um 17 Uhr, findet wieder das allseits belieb-
te „Faschingskonzert für Jung und Alt“ in der katholischen Pfarr-
kirche Vaterstetten statt. Auch diesmal wird wieder ein pompöses 
und verrücktes Programm geboten. Unter anderem tritt die Band 
„Manhattan“ auf, zudem spielen die Solisten Keiko Obai (Sop-
ran), Camilla Bull (Mezzosopran) und Miroslav Dimitrov (Flöte). 
Der Eintritt ist frei, um Spenden für die Musiker wird gebeten. 

Das Golden Brass Ensemble gründete sich im Jahr 1995. Mit der 
originalen 10-Piece-Brass-Besetzung knüpft es an die große Tradi-
tion der Brass Bands an, welche vor allem im Ursprungsland Groß-
britannien eine ähnliche Verbreitung haben wie hierzulande die 
Blaskapellen. Nach 30 Jahren verabschiedet sich das Ensemble 
nun am Samstag, 29. März, um 19 Uhr, mit einem Benefizkonzert 
in der Pfarrkirche Maria Königin. Der Eintritt ist frei, jedoch wird 
um Spenden für die „Tafel Vaterstetten/Grasbrunn“ und „Frauen 
helfen Frauen im Lkr. EBE“ gebeten.

Abschied für das 
Golden Brass Ensemble 

Suchen Sie Hilfe bei:

Stress und Erschöpfung
Schlafstörungen

Schmerzen und Verspannungen

Verdauungsproblemen

Hormonellem Ungleichgewicht

KÖRPER, GEIST UND SEELE IM FOKUS

Vereinbaren Sie noch heute einen Termin!

info@heilpraktikerinhartmann.de

Stettner Str. 17 - 85630 Grasbrunn

www.heilpraktikerinhartmann.de

Heilpraktikerin Stephanie Hartmann

0176/21604670

Ihre Gesundheit ist meine Herzensangelegenheit!
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Selbst produziert.
Frisch gliefert.

Nachhaltiges Verhalten drückt sich nicht nur in großen Projekten aus, 
sondern in unserem ganz normalen Alltagsleben, wenn es darum geht, 
knapper werdende Rohstoffe sparsamer einzusetzen oder unnötigen 
Energieverbrauch zu vermeiden. Teilen Sie an dieser Stelle  Ihre 
Erfahrungen und Tipps mit uns. kontakt@energiewende-vaterstetten.de 
oder Willi Frisch: Telefon 08106 / 8501

Herr Purde, das Heizungsgesetz wird wohl abge-
schafft – ist die Energiewende damit passé?
In den Parteiprogrammen lesen wir die For-
derung nach Abschaffung tatsächlich. Es gilt 
aber weiterhin, dass unsere Wärmeversorgung 
einen wesentlichen Anteil an den CO2-Emis-
sionen hat. Es steht auch in Wahlprogrammen, 
dass der Ausbau der erneuerbaren Energien 
weiter beschleunigt werden muss. Die Energie-
wende ist also nicht passé. Sie ist weiterhin notwen-
dig, um die katastrophalen Auswirkungen des Klimawandels einzu-
dämmen. Die technischen Lösungen sind verfügbar und warten nur 
noch auf ihren optimalen Einsatz. Unsere Gemeinde ist schon auf 
einem sehr guten Wege mit der Wärmegewinnung aus Geothermie. 
Strom aus PV und Windenergie sind die perfekte Ergänzung und 
machen die Sache rund. 

Sie haben sich seit nunmehr 12 Jahren für die 3EeG engagiert. 
Ihre Bilanz?
Es war ein Glücksfall, dass sich eine kleine Gruppe von Gleichge-
sinnten aus den Gemeinden Vaterstetten und Zorneding zusam-
menfand, die gemeinsam Projekte zur Bekämpfung des menschen-
gemachte Klimawandels umsetzen wollten. Das ist dann auch mit 
der 3E-Genossenschaft gelungen: nicht nur reden, sondern etwas 
tun. Wer die Freude über den Erfolg mit uns genießen will, ist herz-
lich eingeladen, bei uns an neuen Projekten mitzuarbeiten. Wer 
Gutes für das Gelingen der Energiewende tun möchte, kann als Mit-
glied und über gesonderte finanzielle Einlagen mithelfen, die Vor-
aussetzungen für die Umsetzung der Projekte zu schaffen.    
                                                                               
Was bedeuten denn die Aktivitäten der bestehenden Genossen-
schaften im Landkreis für die Bürger?
Dass wir in einer Gemeinschaft durch Umsetzung technischen 
Fortschritts möglichst viele regenerative Ressourcen nutzen wol-
len, um den CO2-Ausstoß zu verringern. Mit dem „Wir“ können wir 
alle gewinnen. Es gibt dafür schon unzählige Beispiele im Land-
kreis von der gemeinsamen Gebäudesanierung durch Nachbarn 
einer Reihenhauszeile über die Einrichtung von Ladestationen in 
einer Tiefgarage durch die Eigentümergemeinschaft bis hin zu grö-
ßeren Genossenschaften und Projektgesellschaften, die sich der 
Stromerzeugung aus regenerativen Quellen gewidmet haben. 

Vielen Dank für das Gespräch.

Weitere Infos: www.3e-eg.de
Das vollständige Interview lesen Sie unter:
www.b304.de/purde

Fragen an Hans-Joachim Purde von der Eigene Energie Genos-
senschaft (3 EeG) zur Arbeit der Genossenschaft.

„Nicht nur reden, 
sondern etwas tun“

Dorfstraße 16 . 85591 Vaterstetten
Telefon 08106 / 36 300 . info@wingender-ht.de

WWW.WINGENDER-HT.DE

Sanitär . Bad 55+ . Barrierefrei
Heizung . Elektrotechnik . Naturenergien
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Solarpulse GmbH  . Wallbergstraße 3 . 82024 Taufkirchen 
Telefon: 089 37448070 . Email: info@solarpulse.de . Web: www.solarpulse.de

Ihr regionaler Partner für Photovoltaikanlagen
Alles aus einer Hand  
Entdecken Sie die Kraft der Sonne mit Solarpulse

Jetzt Erstgespräch mit Energieberater vereinbaren 
kostenlos und unverbindlich
500€ Rabatt mit Aktionscode: B304

Nach dem Winter ist es an der Zeit, den Gar-
ten wieder fit für die warme Zeit des Jahres 
zu machen. Im Frühling und im Sommer 
gibt es hier viel zu tun – aber Vorsicht! Vom 
1. März bis 30. September ist es verboten, 
Hecken, lebende Zäune, Gebüsche und 
andere Gehölze abzuschneiden, auf den 
Stock zu setzen oder zu beseitigen.

Grund dafür ist der Vogelschutz, denn die 
Tiere brauchen Brutplätze, die sie vor allem 
in Hecken und Gebüschen finden. Das be-
deutet aber nicht, dass man grundsätzlich 
gar nichts mehr an seiner Hecke im Garten 
machen kann. „Zulässig sind schonende 
Form- und Pflegeschnitte zur Beseitigung des 
Zuwachses der Pflanzen oder zur Gesunder-
haltung von Bäumen“, heißt es im § 39 des 
Bundesnaturschutzgesetzes. Bei Verstößen 
kann schlimmstenfalls eine Geldbuße in 
Höhe von 10.000 Euro drohen.

Tipp: Immer erst nachschauen, ob Vögel in 
der Hecke oder in den Bäumen brüten oder 
andere Kleintiere sich dort ihren Nahrungs-
vorrat angelegt haben. Dann muss man das 
Vorhaben zurückstellen.

Bußgeld fürs 
Hecke schneiden
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In den Gemeinden Grasbrunn und Vater-
stetten werden seit Jahren saubere, un-
beschädigte und tragbare Kleidung sowie 
tragbare Schuhe über Container gemein-
nütziger Organisationen auf den Wert-
stoffhöfen und an den Wertstoffinseln 
gesammelt und entsprechend wiederver-
wertet. Aber soll da jetzt auch alte, stark 
verschmutzte, beschädigte Kleidung und 
Wäsche entsorgt werden? Nein, sagen die 
gemeinnützigen Organisationen. Für sie sei 
es kaum möglich, die abgegebenen Texti-
lien einzeln in „brauchbar“ und „unbrauch-
bar“ zu sortieren. Es sei „ökologischer und 
ökonomischer“, diese im Hausmüll oder in 
der Wertstoffsammlung zu entsorgen.

Und jetzt? Das Landratsamt Ebersberg teilt 
B304.de auf Anfrage mit, dass der Land-
kreis kein separates Sammelsystem für 
„explizit verschlissene und kontaminierte 
Alttextilien“ bereitstelle. „Kleinmengen, 
die im Haushalt anfallen und aufgrund 

ALTKLEIDER RECYCLING: NEUE EU-VERORDNUNG SORGT FÜR VERWIRRUNG

Container statt Mülltonne?

ihrer Verschmutzung nicht in die „Altklei-
dersammlung“ gegeben werden sollen, 
können nach aktuellem Stand über die 
Restmüllsammlung entsorgt werden und 
gehen somit in die thermische Verwer-
tung“, heißt es wörtlich. Auch der Land-
kreis München lässt uns wissen, dass be-
schädigte, verschmutzte oder nicht mehr 
tragbare Textilien im Landkreis München 
weiterhin über den Restmüll entsorgt wer-
den sollen, da es keine geeigneten Verwer-
tungsmöglichkeiten gäbe. Heißt im Klar-
text: Viel Aufregung um nichts, es bleibt 
trotz neuer Verordnung alles beim Alten:
•	 Wiederverwendbare, saubere Klei-

dung kann in den Containern abgege-
ben werden.

•	 Zerschlissene und stark verschmutzte 
Kleidung kann in die Restmülltonne 
geworfen werden. Außer es gibt ex-
plizit auch für derartige Kleidung eine 
eigene Sammlung.

Markus Bistrick, markus@b304.de

Wer kennt es nicht: Die Lieblingshose hat ein Loch und das alte T-Shirt taugt bestenfalls 
für die Gartenarbeit. Aber wohin mit den ausgedienten Kleidungsstücken, in den Altklei-
der-Container oder in den Müll? Seit dem 1. Januar sorgt eine neue EU-Verordnung, die 
sogenannte Getrenntsammlungspflicht, für größtmögliche Verwirrung. Sie besagt, dass 
Altkleider – auch beschädigte und stark verschmutzte – separat entsorgt werden müs-
sen, also nicht mehr im Restmüll landen dürfen. Sollen nun wirklich alle Textilien in die 
Altkleidersammlung? Achtung, Spoiler: Nein!
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LEBERZENTRUM EBERSBERG GEGRÜNDET

Hilfe für Menschen mit 
Lebererkrankungen

Seit rund zwei Monaten ist Dr. Alexander Gratz Chefarzt der Abteilung für Allgemeine und Spezielle Viszeralchirurgie. Er ist unter anderem 
sehr erfahren im Bereich der Hepatobiliären Chirurgie, also bei Operationen der Leber und der Gallenwege. Nun hat er zusammen mit 
Prof. Dr. Thomas Bernatik (Innere Medizin) und Dr. Marco Heinz (Radiologie) das interdisziplinäre Leberzentrum Ebersberg gegründet. 

„Das Leberzentrum Ebersberg widmet sich der ganzheitlichen Ver-
sorgung von Patienten mit gutartigen und bösartigen Lebererkran-
kungen“, fasst Dr. Alexander Gratz den Vorteil für die Patientinnen 
und Patienten zusammen. Die Leber ist ein Organ, das in komple-
xen Zusammenhängen funktioniert. „Deshalb ist für die Behand-
lung ein hohes Maß an Expertise und eine zuverlässige interdiszi-
plinäre Zusammenarbeit nötig“, unterstreichen die Chefärzte Dr. 
Alexander Gratz, Prof. Thomas Bernatik, der als Chefarzt der Inne-
ren Medizin der Spezialist für Hepatologie, also Erkrankungen der 
Leber, ist, und Dr. Marco Heinz, Chefarzt der Radiologie. 

Die Leber produziert lebenswichtige Proteine, wie Blutgerinnungs-
faktoren, Enzyme und Immunproteine und entgiftet den Körper, 
baut etwa Alkohol und Medikamente ab. „Um Stoffwechseler-
krankungen von gutartigen und bösartigen Lebererkrankungen zu 
unterscheiden, kann man bildgebende Verfahren, wie Ultraschall, 
CT und MRT einsetzen“, beschreibt Dr. Marco Heinz, Chefarzt der 
Radiologie, den weiteren Weg des Patienten innerhalb des Leber-
zentrums Ebersberg. Die interventionelle Radiologie bietet neben 
diagnostischen auch sehr viele therapeutische Möglichkeiten, 
zum Beispiel Ablationen und Embolisationen von Tumoren. „Ins-
besondere der Kontrastmittel-gestützte Ultraschall bietet eine 
exzellente Möglichkeit gutartige von bösartigen Tumoren in der 
Leber zu unterscheiden“, erklärt Prof. Dr. Bernatik, der über große 
Erfahrung in der Diagnostik von Lebererkrankungen verfügt. „Bei 
gutartigen Befunden ist in der Regel keine weitere Therapie not-
wendig.“ 

Anders bei bösartigen Veränderungen, so Dr. Alexander Gratz: „In 
einem gemeinsamen Tumorboard besprechen wir, welcher indivi-
duelle Behandlungsweg für jede Patientin, jeden Patienten, der 
beste ist.“ Hier kommen unter anderem die Behandlung in der von 
Prof. Thomas Bernatik geführten Endoskopie in Frage, eine Inter-
vention durch Dr. Marco Heinz oder eine Operation an der Leber 
durch Dr. Alexander Gratz. Häufig werden die verschiedenen Maß-
nahmen auch kombiniert, um höchste Effektivität bei geringerer 
Belastung zu erzielen.  „Unser Ziel ist es, unseren Patienten indivi-
duelle Behandlungsmöglichkeiten anzubieten und dabei alle mo-
dernen Therapieansätze zu nutzen. Wir legen großen Wert darauf, 
die Lebensumstände und Wertvorstellungen unserer Patienten in 
den Entscheidungsprozess einzubeziehen“, betont Gratz.

Robert Niedergesäß, Landrat und Aufsichtsratsvorsitzender der 
Kreisklinik Ebersberg, begrüßt die intensive Zusammenarbeit: 
„Das neue Leberzentrum Ebersberg ist ein Beispiel dafür, wie die 
Medizin interdisziplinär stärker für Patientinnen und Patienten ist. 
Menschen mit Lebererkrankungen erhalten so hochwertige medi-
zinische Versorgung, ohne weite Wege in Kauf nehmen zu müs-
sen.“

Kreisklinik Ebersberg
Pfarrer-Guggetzer-Str. 3 . 85560 Ebersberg

Telefon 08092/82-1210
E-Mail: viszeralchirurgie@klinik-ebe.de

www.klinik-ebe.de

Gemeinsam optimale 
Behandlungsmög-

lichkeiten für Patien-
tinnen und Patienten 
mit Erkrankungen der 
Leber zu schaffen, ist 
das Ziel der Chefärzte 

(von links): 
Prof. Thomas 

Bernatik (Medizini-
sche Klinik I, Innere 

Medizin/
Hepatologie), 

Dr. Alexander Gratz 
(Allgemeine und 

Spezielle Viszeralchi-
rurgie) und Dr. Marco 

Heinz (Radiologie).
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Dr. Oliver Gerlitzki
Schwalbenstraße 4│85591 Vaterstetten│Tel. 08106 31031│info@dr-gerlitzki.de│www.dr-gerlitzki.de

EERRHHAALLTTEENN  SSIIEE   IIHHRREE  ZZÄÄHHNNEE  --
                      WWIIRR  UUNNTTEERRSSTTÜÜTTZZEENN  SSIIEE   DDAABBEEII
WWiirr  bbiieetteenn  IIhhnneenn::
− Hochmoderne, minimalinvasive Behandlungsmethoden
− Ästhetische Zahnmedizin (Veneers, Bleaching, Aligner)
− Präzise Wurzelbehandlungen unter Mikroskop
− Digitale Abdrücke mittels Scanner 
− Professionelle Zahnreinigung
− 3D-Röntgen 
− Klimatisierte Behandlungsräume 

PRAXIS FÜR ZAHNERHALTUNG UND PRÄVENTION
VATERSTETTEN

Unsere 5 q
Pediküre für Dich:
q	modernste Technik

q	professionelle Beratung

q	höchster Hygiene-Standard

q	Wohlfühl-Atmosphäre

q	hochwertige Produkte

Schwalbenstraße 7 . 85598 Baldham
Tel. 08106 3804667 . Mobil: 0152 24442250

www.feine-haut.com . info@feine-haut.com

Zahnarztpraxis Vaterstetten

Vaterstetten . Zugspitzstr. 46a . 08106 / 37 78 960
www.zahnarzt-vaterstetten.de

Zahnärztin Natalie Reuel 

Sprechzeiten nach Vereinbarung.

Gesunde 
      Zähne

...ein Leben lang!

Praxis für Naturheilkunde

Altersmedizin
Chronische Erkrankungen
Bewegungsapparat
Schmerztherapie
Allergiebehandlung

Osteopathie

Akupunktur

Irisdiagnose

Gudrun Werner Heilpraktikerin

Mitglied im Fachverband Deutscher Heilpraktiker e.V.

Telefon: 08106 - 304331 · Wiesenweg 7 · 85598 Baldham
www.heilpraktiker-werner.de 
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HOCHEFFIZIENT UND JETZT NOCH FLEXIBLER

EMS-Training: 
jetzt auch zuhause

Für einen straffen Körper und definierte Muskeln nehmen wir eini-
ges in Kauf. Aber den Körper unter Strom setzen? Das klingt für die 
meisten wohl immer noch ein bisschen zu abstrus. Dabei kann die 
elektronische Muskelstimulation (kurz: EMS) das herkömmliche 
Training enorm intensivieren. In nur 20 Minuten sollen dabei rund 
500 Kalorien verbrannt werden. Statt stundenlangem Schwitzen 
heißt es bei vitalytic in Baldham: Strom an! Neben EMS-Training 
bieten Simon Unterstell und sein Team auch Stoffwechsel-Coa-
ching, Massagen und eine spezielle EMS-Rückenmatte an. Und, 
das ist neu: Ab sofort ist EMS-Training in Studioqualität auch zu-
hause möglich. Heißt: Man kann jederzeit und sogar unterwegs 
trainieren. B304.de hat bei Simon Unterstell nachgefragt.

Herr Unterstell, zunächst, weil es sicherlich noch nicht jeder 
weiß: Was ist EMS und was bringt’s?
EMS steht für Elektromuskelstimulation und ist eine hocheffekti-
ve Maßnahme für die persönliche, körperliche Fitness. Eigentlich 
kommt das EMS-Training aus der Physiotherapie. Dort eingesetzt, 
hilft es Menschen beim Muskelaufbau, die nach einer Verletzung 
längere Zeit außer Gefecht waren. Muskeln lassen sich gezielt sti-
mulieren und schonend aufbauen. EMS wird deshalb schon längst 
nicht mehr allein zu therapeutischen Zwecken genutzt. 

Neu ist, dass ich für professionelles EMS-Training gar nicht mehr 
meine eigenen vier Wände verlassen muss. 
Unsere Kunden können frei wählen: Training vor Ort mit professio-
neller Betreuung durch mein Team und mich oder ganz bequem 
daheim. Das ist ideal für alle, die wenig Zeit haben oder lieber pri-
vat trainieren. Besonders attraktiv ist die zeitliche Unabhängigkeit 
von Terminen oder Öffnungszeiten – man kann jederzeit spontan 
trainieren, sei es alleine, mit dem Partner oder sogar Outdoor im 
Garten oder Park. Gerade für Berufstätige, Familien oder Men-
schen mittleren Alters, die ihre Gesundheit erhalten oder gezielt 
aufbauen möchten, ist das eine enorme Erleichterung im Alltag. 
Kurzum: Unser Hybrid Angebot ermöglicht Ihnen ein selbstbe-
stimmtes Training, immer begleitet von einem Personal Coach. Wir 
sind Partner von SYMBIONT, einem zertifizierten Medizinprodukt.

Unverbindliche Informationen:
vitalytic EMS- und Gesundheitszentrum
Heinrich-Marschner-Straße 95, Baldham

Telefon 08106 / 997 81 11
www.vitalytic.de
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Hier haben Sie
das Wort!

B304.de konzentriert sich auf das, was unseren Alltag prägt: 
das Leben in unserer Heimat. Dabei verstehen wir uns als 
Stimme der Bürger. Unsere Unabhängigkeit erlaubt uns, im-
mer wieder kritisch aufzutreten und Ihnen ein Forum zur freien 
Meinungsäußerung zur Verfügung zu stellen. Ihre Zuschriften 
bereichern die Diskussion, geben wertvolle Einblicke und hel-
fen anderen Lesern und uns, der Redaktion, dabei, Dinge aus 
einer bisher vielleicht nicht angedachten Perspektive zu se-
hen. Kurzum: Ihre Meinung ist uns wichtig und ein wertvolles 
Feedback für unsere tägliche Arbeit. Und bei konkreten Nach-
fragen, bemühen wir uns in Ihrem Sinne um Antworten bei den 
Verantwortlichen.

DIE B304.DE ZEITUNG    MÄRZ 2025

Lilienstraße 15
85609 Aschheim
Handy: 0151 10 60 72 98 
Mail: alexruhland@freenet.de

Kfz-Sachverständiger
Alexander Ruhland

Kompetenz für alle Fahrzeugklassen

Schadengutachten Oldtimerbewertungen Wertgutachten 
Fahrzeugbewertungen Unfallgutachten 

Zu: Verwunderung nach Glasfaser-Artikel im Rathausblatt

„Nichts passiert“ 
„Danke, dass Sie dieses leidige Thema in der B304.de immer wie-
der ansprechen. Was allerdings nie erwähnt wird (auch nicht im 
Gemeindeblatt) ist die Frage, was eigentlich mit den Telekom-Kun-
den in Baldham/Vaterstetten ist, bei denen 2023 Leerrohre ins 
Haus gelegt wurden und seitdem nichts passiert ist, wie bei uns. 
Im Frühjahr 2023 haben Arbeiter im Auftrag der Telekom fast in 
einer Nacht-und-Nebel-Aktion Leerrohre in unser Haus verlegt und 
seitdem nichts. Keine Information, wie es weitergeht. Es wäre gut 
mal zu erfahren, wie da der Stand ist.“

Michael Köller, Baldham

Auf B304.de-Nachfrage antwortet Telekom-Sprecher Markus Jodl:
„Wir werden bis Ende 2025 rund 5.000 Haushalten und Unter-
nehmen in Vaterstetten ans Glasfasernetz anbinden. In der Re-
gel wird die Ausbaufirma per Wurfzettel darauf hinweisen, wenn 
sie in der Nähe ist. Das Setzen des Hausabschlusspunkt dauert 
nicht lange. Wichtig: Wer seinen Glasfaseranschluss nutzen 
möchte, muss einen Tarif buchen: telekom.de/glasfaser.“

Zum Eschentriebsterben bei Maria Königin in Baldham
„Auch unsere große Esche (gepflanzt von uns 1989) wies die Krank-
heitszeichen von Eschentriebsterben infolge einer Schlauchpilz-
erkrankung auf; sämtliche Baumbeauftragte rieten zur Fällung, 
solange das Holz dann noch verwertbar sei. Eine Firma am Boden-
seer iet mir das Einbringen von Mycorhizza und Biplantol in den 
Wurzelbereich der Esche (so groß wie die Krone darüber).
Gesagt, getan: nach mehreren Anwendungen hat sich die Esche 
erholt und steht da wie ein Einser. Ebenso wie die zwei Eschen, 
die mein Großvater 1920 in Sauerlach gepflanzt hat. Sie waren 
ebenfalls befallen und haben sich prächtig erholt.
Dies als Hinweis für Eschenbesitzer und alle, die an Homöopathie 
nicht glauben. Die Eschen hatten keine Zweifel, sie sind genesen.“

Dr. Werner Schweizer, Vaterstetten 
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„Leider lässt die Pünktlichkeit oft zu wün-
schen übrig. Die neuen Busse haben auch 
zu wenig Knöpfe, um einen Haltewunsch zu 
signalisieren. Als alter Passagier ist es nicht 
lustig, sich unter der Fahrt zum Haltknopf 
zu begeben. Habe auch (wirklich 4x) fest-
gestellt, dass man Acht geben muss, dass 
der Bus auch hält.“                           Ursula Krois

„In der Gartenstraße in Baldham fährt der 
451 in beiden Richtungen durch, in der 
Regel ohne Fahrgast. Manchmal sitzt eine 
Person im Bus, in seltenen Fällen zwei Per-
sonen. Schon hat sich die Fahrgastzahl ver-
doppelt. Wann fand die Fahrgastzählung 
statt? Interessant wäre auch der Vergleich 
der Betriebskosten der Buslinie mit den 

Fahrgastzahlen. Dann weiß man wieviel es 
kostet, eine Person zu befördern.“

Günter Richter, Baldham

Auf B304.de-Nachfrage antwortet Bürger-
meister Leonhard Spitzauer (CSU):
„Die Fahrgastzählung fand vom 25. bis 
29.11.2024 statt. In dieser Woche wurden 
nicht alle Fahrgäste auf jeder Fahrt gezählt, 
sondern lediglich jede Fahrt einmal erho-
ben. Bei einer Hochrechnung, ohne MVV, 
wäre ich vorsichtig. Die tatsächlichen Be-
triebskosten habe ich auch nicht parat, weil 
der Bus ja erst im letzten Jahr im neuen Mo-
dus gefahren ist. Eine Endabrechnung liegt 
noch nicht vor. Als Haushaltsansatz für 2025 
haben wir für die Linie 451: 440.000 Euro.“

Modernes 
Familienleben?

„Mit großer Enttäuschung musste ich fest-
stellen, dass das Turnangebot beim TSV Va-
terstetten Vollzeit berufstätigen Müttern wie 
mir keine Chance bietet, mit ihren Kleinkin-
dern gemeinsam teilzunehmen. Unter der 
Woche finden zahlreiche „Eltern-Kind-Tur-
nen“-Termine am Nachmittag statt – zu Zei-
ten die für die meisten Vollzeit Berufstätigen 
nicht machbar sind. Der einzige Wochen-
endtermin am Samstag steht hingegen als 
„Vater-Kind-Turnen“ nur Vätern offen.
Für manche Leser mag es wie eine unbe-
deutende Kleinigkeit wirken, aber es ist ein 
anschauliches Alltags-Beispiel für die zahl-
reichen kleinen Hürden gleichberechtigtem 
modernen Familienlebens. Wäre es unter 
diesem Gesichtspunkt nicht an der Zeit, den 
Wochenendtermin ebenfalls in ein „ELTERN-
Kind-Turnen“ umzuwandeln? Viele kleine 
Schritte wie dieser ebnen den Weg zu einer 
inklusiven und zukunftsgerichteten Gesell-
schaft.“                              Daniela Schubert, Baldham

Auf B304.de-Nachfrage antwortet die Ver-
einsführung des TSV Vaterstetten:
„Liebe Daniela, vielen Dank für dein ehr-
liches Feedback und dein Engagement für 
eine familienfreundliche Sportlandschaft 
in unserer Gemeinde. Unser Verein setzt 
sich seit vielen Jahren dafür ein, ein mög-
lichst breites Angebot für alle Altersgrup-
pen zu schaffen. Dabei sind wir jedoch 
auf ehrenamtliche Übungsleiterinnen und 
Übungsleiter sowie die uns zur Verfügung 
stehenden Hallenzeiten angewiesen.
Die „Papa-Kind-Turnstunde“ am Samstag-
morgen ist seit über zehn Jahren ein fest 
etabliertes und gut besuchtes Angebot. 
Viele Familien schätzen dieses Format, und 
die Nachfrage ist konstant hoch. Eine Um-
wandlung in eine allgemeine „Eltern-Kind-
Turnstunde“ wäre aus unserer Sicht nicht 
ohne weiteres möglich, da es den Charak-
ter und die bewährte Struktur dieser Stunde 
verändern würde.
Wir sind uns jedoch bewusst, dass der 
Wunsch nach zusätzlichen flexiblen Ange-
boten besteht. Deshalb prüfen wir gerne, 
ob es Kapazitäten für eine weitere „Eltern-
Kind-Turnstunde“ am Wochenende gibt – 
vorausgesetzt, wir finden sowohl geeignete 
Hallenzeiten als auch engagierte Übungs-
leiterinnen und Übungsleiter. Vielleicht 
hast du oder jemand aus deinem Umfeld In-
teresse, uns hierbei aktiv zu unterstützen? 
Wir freuen uns immer über Menschen, die 
sich einbringen möchten!“

  

Zu Linie 451:  Fahrgastzahlen verdoppelt

440.000 Euro für Buslinie

Auf Einladung des Fördervereins der Petrikirche war 
der bekannte Meteorologe Sven Plöger Mitte Februar 
zu Gast in Neukeferloh. Das Foto zeigt ihn mit „sei-
nem“ Titel der B304.de-Zeitung (Februar Ausgabe). 
Der Bürgersaal war bis auf den letzten Platz gefüllt 
und das Publikum wurde nicht enttäuscht. Äußerst 
humorvoll referierte der TV Meteorologe eindringlich 
über ein ernstes Thema: den Klimawandel.
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Schreiben Sie uns!
Wenn Sie ein Thema aus den Gemeinden Grasbrunn 
und Vaterstetten für uns haben, das von allgemeinem 
Interesse ist: Schreiben Sie uns! Natürlich können Sie 
aber auch Ihre Meinung in Form eines Leserbriefs äußern. 
Die Redaktion behält sich Kürzungen vor. 
Kontakt zur B304.de-Redaktion: 
E-Mail: redaktion@b304.de, Telefon 08106 / 375 98 71 

 

Zur Verstärkung unserer vollstationären    
Wohneinrichtung „Johanna und Sebastian“            
in Vaterstetten suchen wir in Voll- oder Teilzeit  

Fachpflegekräfte für Psychiatrie (w/m/d),                         
Heilerziehungspfleger (w/m/d) , Sozialpädagogen (w/m/d)  

 
30 Jahre Soziale Dienste! 

Kommen Sie in unser Team! 
 
Über ihre Bewerbung per E-Mail an personal@sozialedienste.net  
freuen wir uns. Gerne steht Ihnen unsere Personalreferentin Frau 
Peschke auch telefonisch unter 08106- 99676- 102 zur Verfügung.  
Weitere Infos  über uns finden Sie unter www.sozialedienste.net   

Vertrauen, das bleibt.

100 % Schutz für  
Zahnersatz und Co. 

Geschäftsstelle 
Ernst Stegmeier
Wendelsteinstr. 10
85591 Vaterstetten  
Tel. 08106 9299814
Fax 08106 929749 
info.stegmeier@continentale.de

Mehr Schutz  
geht nicht: 

Zum Leserbrief zur Müllentsorgung aus der Februar-Ausgabe

„Saftige Preiserhöhungen“
„Frau Cordts hat Recht. Die Entsorgungsgebühren am Wertstoffhof 
Vaterstetten sind unverschämt hoch. 10 Euro für 1/8 m³ Sperrmüll 
oder Holz dürfte in Deutschland einmalig sein. Leider geht Herr Spitz-
auer in seiner Stellungnahme (Politiker eben:-) darauf mit keiner Sil-
be ein. Aber es gibt Alternativen und die sollte der Bürger kennen: 
Neben dem Idealfall München verlangen auch die Wertstoffhöfe im 
Umland häufig nur einen Bruchteil der Vaterstettener Gebühren. 
So habe ich neulich einen ganzen Hänger mit klassischem Sperr-
müll (u.a. Ski, Teppich, Matratzen etc.), sicherlich über 2 m³, für 10 
Euro im Oberland entsorgt und bin dabei sogar noch freundlich be-
handelt worden. Eine Menge, für die ich am Föhrenweg – selbst bei 
wohlwollenden Mitarbeitern – sicher über 100 Euro bezahlt hätte.
Wenn man also die Möglichkeit hat, ein bisschen zu sammeln und 
solche Fahrten zu kombinieren, sollte man das dringend tun. Nur 
wenn die Umsätze am Föhrenweg einbrechen wird sich auf abseh-
bare Zeit etwas ändern. Noch dazu denkt die Gemeinde lt. Münch-
ner Merkur für 2026 ja bereits über weitere, saftige Preiserhöhun-
gen nach.“                                                                                  Heinz Krammer

„Nachstehend ein paar Fakten zu diesem Konvolut an Kritik und 
Vorwürfen. Müllabfuhr: Wozu eine wöchentliche Leerung der Müll-
tonnen analog München? Bürgermeister Spitzauer gibt an, dass 
in Vaterstetten ein Restmüllaufkommen von 65 kg per Kopf und 
Jahr anfallen. Wenn diese Menge wöchentlich entsorgt würde, 
dann kämen per Leerung bei einem 4-Personen-Haushalt gerade 
mal 5 kg zustande. Soll das vielleicht sinnvoll sein? Die vergleichs-
weise kleine Restmüllmenge in unserer Gemeinde resultiert aber 
nicht daher, weil wir weniger Müll produzieren, sondern daraus, 
weil eine konsequente Mülltrennung erfolgt im Verbund mit einem 
praktikablen Abfallmarkensystem, das es den Bürgern der Ge-
meinde ermöglicht, kostenpflichtige Marken einzusparen. Lt. Aus-
kunft kommen per Jahr rd. die Hälfte der ausgegebenen Müllmar-
ken zurück. Das bedeutet, dass für eine 60 Liter Rest-Mülltonne 
im Schnitt 112 Euro per Jahr, nicht mal 10 Euro per Monat anfallen. 
Wenn jemand von den 26 Marken alle möglichen 17 zurückgibt, 
und das dürften nicht wenige Bürger sein, dann zahlt er mtl. gera-
demal 6,45 Euro. Und das ist dann unfassbar hoch? Geht’s noch? 
Nur zum Vergleich, die mtl. Müllgebühren von zwei beispielhaften 
Miethaushalten in München: in Nymphenburg sind es 12 Euro 
mtl., in Riem, nahe Riem Arkaden, satte 47 Euro mtl.!
Und noch eines zum Wertstoffhof. Also ich fahre ihn ja regelmäßig 
an und habe dort noch nie Raubritter angetroffen. Die angeführte 
Matratze, für die angeblich fast so viel für das Entsorgen zu ent-
richten war wie sie neu gekostet hat, erregt Unmut. Für eine Neu-
anschaffung bei den genannten Emma oder Bett1 sind wenigstens 
200 Euro zu berappen. Am Wertstoffhof fallen für die Entsorgung 
einer Matratze bei einer Größe von 100 x 200 cm 20 Euro an.“ 

Helmut Schmidt, Baldham
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Im Herzen des Bayerischen Waldes liegen die Forstgut Chalets – 
ein Ort, der zum Innehalten einlädt. Die exklusiven Chalets und 
Suiten bieten Raum für eine Auszeit, die geprägt ist von Ruhe und 
Naturverbundenheit. Hier stört keiner, außer vielleicht mal ein 
Hase auf dem Feld.
Die Chalets, geeignet für zwei bis zehn Personen, verfügen über 
private Spa-Bereiche mit eigener Sauna und Pool, eine Terrasse 
mit Panoramablick sowie einen Kamin für gemütliche Stunden. 
Für Paare bieten die Suiten mit eigener Sauna und freistehender 
Badewanne einen Rückzugsort mit besonderem Flair.
Kuschelig und gemütlich: Die Deep Green Lounge lädt mit erdigen 
Farbtönen und modernem Design zum Verweilen ein – hier kann 

EIN BESUCH IN DEN FORSTGUT CHALETS

Eine Auszeit 
inmitten der Natur

Forstgut Chalets
Forstgut 1, 94209 Regen

+49 (0) 9921 970 970
www.forstgut.de

man sich aus dem stets gut gefüllten Kühlschrank auf Vertrauens-
basis selbst bedienen. Ob bei einer Tasse Kaffee mit selbst geba-
ckenem Kuchen oder einem Glas Wein am Abend – hier lässt es 
sich ganz privat in edler Atmosphäre herrlich entschleunigen.
Übrigens: Auch die Umgebung hat viel zu bieten: Der National-
park Bayerischer Wald ist der perfekte Ort für alle begeisterten 
Wanderer, Radfahrer, Mountainbiker, Golfer und Wasserratten. Im 
Winter wartet eine ebenso breite Palette von Wintersportarten auf 
Sie, angefangen bei Skifahren und Langlaufen, bis hin zu Schnee-
schuhwandern. Kulturbegeisterte kommen ebenso voll auf ihre 
Kosten, zahlreiche Attraktionen erwarten Sie rund um das Forstgut 
und den Bayerischen Wald.

Forstgut Chalets
Forstgut 1, 94209 Regen

+49 (0) 9921 970 970
www.forstgut.de

Deep Green LoungeLuxus Chalet

Mitten im Naturpark Bayerischer Wald liegt auf einer kleinen Landzunge oberhalb der Schlossauer Ohe das romantische 
Chaletdorf „Forstgut“. Eine großzügige Anlage mit eigenem Gutsplatz sowie  Hängematten am Bachlauf. Gerade einmal 
90 Autominuten von daheim entfernt und doch ganz weit weg von zuhaus.

WEITERE FOTOS
B304.DE/FORSTGUT
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Notrufnummern
Notruf (Polizei)			   110
Feuerwehr/Rettungsdienst		  112
Gehörlosennotruf			   089 / 19 294
Polizeiinspektion Poing		  08121 / 99 17-0
Polizeiinspektion 27 Haar		  089 / 462 305-0
Kreisklinik Ebersberg		  08092 / 82-0
Krankentransport			   08091 / 53 78 335
Ärztlicher Bereitschaftsdienst		  116 117
Zahnärztlicher Notdienst		  089 / 72 330-93
Apothekennotdienst			   0800 / 0022833
Giftnotruf				    089 / 19 240

Sperrnotruf für EC-, Kredit- & Handykarten	 116 116
Bayernwerk AG Strom 		  0941 / 28 00 33 66
Bayernwerk AG Gas 			   0941 / 28 00 33 55
Erdgas Südbayern			   08092 824 50
SWM Entstörung Gas			   089 / 153 016
Abwasser (gKu VE München-Ost)	 0175 / 26 17 697
Gemeindewerke Grasbrunn (Rohrbruch)	 0171 / 303 77 71
24 Stunden Elektriker		  089 / 551 809 250
Telefon (Telekom Privatkunden)		 0800 / 330 10 00
Telefon (Telekom / Geschäftskunden)	 0800 / 330 13 00

Telefonseelsorge (evang.) 		  0800 / 111 01 11 
Telefonseelsorge (kath.)		  0800 / 111 02 22
Krisendienst Psychiatrie		  0800 / 65 53 000
Elterntelefon 			   0800 / 11 10 550
Familiennotruf			   089 23 88 566
Kinder- und Jugendkummertelefon	 0800 / 111 03 33
Frauennotruf			   08092 / 88110 od. 089 / 763737
Weißer Ring (Opferhilfe)		  116 006
Wohnungsnotfallhilfe			  089 / 402 87 97 20
Schuldner- und Insolvenzberatung	 089 / 67 20 871 76

Tiernotruf
Tierärztlicher Notdienst		  089 / 294 528
Tierrettung München e.V.		  08105 843 773
Medizinische Kleintierklinik der LMU	 089 / 21 80 26 50
Tierklinik Haar (Keferloher Str. 25)	 089 / 461 48 51 0

Postagenturen
REWE City, Neue Poststraße 1, Baldham	
Mo-Sa: 8-13 und 14.30-20 Uhr

Calimero, Wendelsteinstr. 3, Vaterstetten, Telefon 08106 / 998 96 42 
▸durchgehend geöffnet! Mo-Fr: 9-18 Uhr, Sa: 9-13 Uhr

Nesli's Backcafé, Gartenstr. 22, Neukeferloh 
(Zugang über Wendelsteinstraße), Telefon 089 / 540 29 207
Mo-Fr: 8-12 Uhr, 14-18 Uhr, Sa: 8-12 Uhr

AUF EINEN BLICK

Vaterstettener Str. 7,  85598 Baldham, www.seidel-sonnenschutz.de
Tel. 08106 - 89 91 36

   Glas- 
schiebedach

für Terrasse  
        und Balkon

Bei jedem Wetter  
        einsetzbar

Vaterstettener Str. 7,  85598 Baldham, www.seidel-sonnenschutz.de
Tel. 08106 - 89 91 36

   Glas- 
schiebedach

für Terrasse  
        und Balkon

Bei jedem Wetter  
        einsetzbarQ.bus®  
     System
Die unglaublich
    flexible 
       Beschattung

Dorfstraße 10 . Vaterstetten
Telefon 08106 / 68 60
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KFZ-Meisterbetrieb seit 1979
BADERTheoTheo

KARL KÖSTLER BEDACHUNGEN
Zugspitzstraße 7 . 85591 Vaterstetten
Telefon 08106 / 12 53 . info@dachdecker-koestler.de
www.dachdecker-koestler.deseit 1935

BEDACHUNG . BAUSPENGLEREI . DACHFLÄCHENFENSTER . IHR FACHBETRIEB VOR ORT

VEGA
Carl-Orff-Straße 21
85591 Vaterstetten
Tel: 08106/99 99 818
Fax: 08106/996 30 95
vega.service@t-online.de

• Gestaltung und Anstrich    
   von Fassaden 
• Holz- und Bautenschutz
• Wärmedämmung 
   innen und außen
• eigenes Gerüst
• Bodenverlegung
• Trockenbau

Malerfachbetrieb

Termine
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 • Veranstaltungen    • Ratgeber    • Politik Vaterstetten    • Politik Grasbrunn    • Kinder & Jugend    • Kirche

Fortsetzung nächste Seite •
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SAMSTAG, 1. MÄRZ
Samstag, 1. März • 11 Uhr 
• Faschings-Trial-Gaudi-Training 
Kieswerk, Hohenbrunner Weg 10, Grasbrunn

Samstag, 1. März • 13.30-16.30 Uhr 
• SPD-Kinderfasching 
Bürgerhaus Neukeferloh, Leonhard-Stadler-Str. 12

SONNTAG, 2. MÄRZ
Sonntag, 2. März • 7.30-16 Uhr 
• Antikflohmarkt Keferloh / Festgelände

Sonntag, 2. März • 12 Uhr 
• FFW Grasbrunn-Faschingsgaudi 
St.-Ulrichs-Platz 2, Grasbrunn

Sonntag, 2. März • 17 Uhr 
• Faschingskonzert „New York, New York" (S. 31) 
Pfarrkirche Vaterstetten, Möschenfelder Str. 26

MONTAG, 3. MÄRZ
Montag, 3. März • 10-13 Uhr 
• VaB: Spieletreff (immer montags) 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham

Montag, 3. März • 18.30 Uhr 
• Kinderfasching am Rosenmontag 
Bürgerhaus Harthausen, Rosenstraße 7

Montag, 3. März • 19 Uhr 
• Kameradschaftsabend Krieger- & Soldatenv. 
Zur Landlust, Baldhamer Straße 99, Vaterstetten

DIENSTAG, 4. MÄRZ
Dienstag, 4. März • 15-17 Uhr 
• Krapfenparty 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham 

MITTWOCH, 5. MÄRZ
Mittwoch, 5. März • 15 Uhr 
• Vortrag: 24h-Pflege (S. 15) 
Zur Landlust, Baldhamer Straße 99, Vaterstetten

Mittwoch, 5. März • 20 Uhr 
• Vortrag: Indien Reise 2024 mit Pater Bright 
Pfarrzentrum Vat., Dreitorspitzstraße 1

Mittwoch, 5. März • 15 Uhr 
• Vortrag: Vorsorge Alter, Unfall & Krankheit 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham

DONNERSTAG, 6. MÄRZ
Donnerstag, 6. März • 16-18 Uhr 
• Versteigerung Fund-Fahrräder (S. 14) 
Parkplatz Rathaus Vaterstetten, Wendelsteinstr. 7

Donnerstag, 6. März • 17-20 Uhr 
• VdK-Abendstammtisch 
Zur Landlust, Baldhamer Straße 99, Vaterstetten

Donnerstag, 6. März • 19.30 Uhr 
• Brett'lbühne Theater-Stammtisch 
Zur Landlust, Baldhamer Straße 99, Vaterstetten

Donnerstag, 6. März • 19.45-21.30 Uhr 
• Treffen der Meditationsgruppe (jeden Do.) 
vitalytic, Heinrich-Marschner-Str. 95, Baldham

FREITAG, 7. MÄRZ
Freitag, 7. März • 14-16 Uhr 
• Einzelberatung PC/Handy für Senioren 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham 
(auch 21. und 28. März)

Freitag, 7. März • 14-16 Uhr 
• VaB: Stricken (immer freitags) 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham

Freitag, 7. März • 16 Uhr 
• Treffen der Bernsteingruppe 
OHA!, Hans-Luft-Weg 2, Vaterstetten

Freitag, 7. März • 18 Uhr 
• Weltgebetstag: Cook-Inseln (S. 18) 
Maria Königin, Brunnenstraße 1, Baldham

SAMSTAG, 8. MÄRZ
Samstag, 8. März • 15-17 Uhr 
• Vortrag: Antarktis - weiße Wunderwelt 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham

Samstag, 8. März • 16-18 Uhr 
• Kleidertausch 
OHA!, Hans-Luft-Weg 2, Vaterstetten

Samstag, 8. März • 20-22 Uhr 
• Night Ball von 14-27 Jahren 
Turnhalle Mittelschule, Hans-Luft-Weg 6, Vat.

SONNTAG, 9. MÄRZ  
Sonntag, 9. März • 14 Uhr 
• Benefiz-Bridgeturnier (S. 17) 
Bürgerhaus Neukeferloh, Leonhard-Stadler-Str. 12 
Anmeldg.: 089/465950, rena.theiss@outlook.com

MONTAG, 10. MÄRZ  
Montag, 10. März • 19 Uhr 
• Online-Fachgespräch: Wasserstoff 
Anmeldung: www.energieagentur-ebe-m.de/
Service/Fachgespraeche 

Termine
ALLE TERMINE 
TAGESAKTUELL
WWW.B304.DE
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DÖTZKIRCHNER
Sonnenschutz-

systeme GmbH

• Rollläden
• Markisen
• Jalousien
• Reparatur & Service

Ihr MEISTERBETRIEB
informiert Sie gern:

Telefon (08123) 93 27 70
www.doetzkirchner-sonnenschutz.de

Montag, 10. März • 19-23 Uhr 
• Spieletreff  
Kulturcafé, Leonhard-Stadler-Str. 12, Neukeferloh

Montag, 10. März • 19.30 Uhr 
• Vortrag des Gartenbauvereins Vaterstetten 
vhs Vaterstetten, Baldhamer Straße 39 
Eintritt frei

DIENSTAG, 11. MÄRZ
Dienstag, 11. März • 14–16 Uhr
• VdK: Präsenzzeit des VdK 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham
Für allgemeine Informationen und themenbezoge-
ne Fragen. Anmeldung: 08106 / 302573

Dienstag, 11. März • 15-17 Uhr 
• Petrikreis: Mätressen an den Königshäusern 
Gemeindehaus Petrikirche, Martin-Luther-Ring 30, 
Baldham

Dienstag, 11. März • 16-18 Uhr
• Kreativnachmittag
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham

Dienstag, 11. März • 16 Uhr 
• Kostenlose Energiesprechstunde Grasbrunn 
Anmeldung: klimaschutz@grasbrunn.de 
Rathaus, Lerchenstraße 1, Neukeferloh

Dienstag, 11. März • 16 Uhr 
• Abenteuer Vorlesen (ab 5 Jahre) 
Bürgerhaus Neukeferloh, Leonhard-Stadler-Str. 12

Dienstag, 11. März • 19.30 Uhr 
• Sitzung Bau-, Umwelt & Verkehrssauschuss 
Rathaus Grasbrunn, Lerchenstraße 1, Neukeferloh

MITTWOCH, 12. MÄRZ
Mittwoch, 12. März • 10-11 Uhr 
• VaB: Wohlfühlspaziergang (auch 26. März) 
Treffpkt. Bushaltestelle Baldham, S-Bahnhof Nord 
 

Mittwoch, 12. März • 15-20 Uhr 
• Saisoneröffnung Tauschzentrale (S. 16) 
Alte Aussegnungshalle, Richard-Wagner-Str. 2, Vat.

Mittwoch, 12. März • 15.30 Uhr 
• Das besondere Vorlesen (ab 4 Jahre) 
Gemeindebücherei, Johann-Strauß-Str. 37, Vat.

Mittwoch, 12. März • 15.30 Uhr 
• Bilderbuchkino (ab 4 Jahre/ohne Eltern) 
Bücherei Vaterstetten, Johann-Strauß-Straße 37

Mittwoch, 12. März • 19 Uhr 
• Trogir Stammtisch 
Purfinger Haberer, Neufarner Str. 20, Purfing

Mittwoch, 12. März • 19 Uhr 
• Sitzung Haupt- und Familienausschuss 
Rathaus Vaterstetten. Wendelsteinstraße 7

DONNERSTAG, 13. MÄRZ
Donnerstag, 13. März • 10.15-10.45 Uhr 
• Marktmusik „Freundschaft“ 
Kath. Pfarrkirche, Möschenfelder Straße 26, Vat.

Donnerstag, 13. März • 14-15.30 Uhr 
• i-Phone/Smartphone-Kurs Best Ager (S. 18) 
Bürgerhaus Neukeferloh, Leonhard-Stadler-Str. 12 
Anmeldung bis Montag, 10. März: 0157 / 850 568 49

Donnerstag, 13. März • ab 16.30 Uhr 
• Stricktreff 
Kulturcafé, Leonhard-Stadler-Str. 12, Neukeferloh

Donnerstag, 13. März • 19 Uhr
• Fußballer - Stars oder nur Menschen? (S. 29) 
mit Daniel Delonga, Eintritt frei 
Ballsaal, Stadion Vaterstetten, Baldhamer Str. 72 
www.pvt2009.org

FREITAG, 14. MÄRZ
Freitag, 14. März • 20 Uhr 
• Vortrag: Unter den Polarlichtern d. Antarktis 
Pfarrzentrum Vat., Dreitorspitzstraße 1 
Eintritt ab 13,50 Euro / Schüler ab 10,20 Euro

Freitag, 14. März • 20 Uhr 
• Premiere Brett'lbühne Vaterstetten: 
„Gspenstermacher" (S. 30) 
Gasthof Alte Post, Dorfplatz 3, Parsdorf 
(auch 15., 22., 23., 28., 29. März)

SAMSTAG, 15. MÄRZ
Samstag, 15. März • 10-12.30 Uhr 
• Repair Café (S. 14) 
Bücherei Neukeferloh, Leonhard-Stadler-Str. 12

Samstag, 15. März • 13-16 Uhr 
• Repair Café (S. 14) 
OHA, Hans-Luft-Weg 2, Vaterstetten

Samstag, 15. März • 17-18.30 Uhr
• Religionsunterricht für Erwachsene
Gemeindehaus Petrikirche, Martin-Luther-Ring
Anmeld.: 08106 99626 pfarramt.petrikirche@elkb.de

SONNTAG, 16. MÄRZ
 Sonntag, 16. März • ab 10.30 Uhr 
• Frühlings-Konzert Musikschule Vaterstetten 
Seniorenwohnpark Vaterstetten, Fasanenstr. 24

Sonntag, 16. März • 10.30 Uhr 
• Kinderkirche  
Pfarrzentrum Vaterstetten, Dreitorspitzstraße 1 
 
Sonntag, 16. März • 12-16 Uhr 
• Kindersachen-Flohmarkt 
Bürgerhaus Neukeferloh, Leonhard-Stadler-Str. 12 
 
Sonntag, 16. März • 14 Uhr 
• Harthauser Schafkopfturnier 
Bürgerhaus Harhausen, Rosenstraße 7  
Anmeldung 08106 / 31354 
 
Sonntag, 16. März • 15 Uhr 
• Lokalderby: FC Anzing-Parsdorf : SCBV (S. 25) 
Sportzentrum Anzing, Am Sportzentrum 16 
 
MONTAG, 17. MÄRZ
Montag, 17. März • 18.30 Uhr 
• Stammtisch Eisenbahnfreunde Vaterstetten 
Zur Landlust, Baldhamer Straße 99, Vaterstetten

Montag, 17. März • 19-22 Uhr 
• Schafkopftreff 
Kulturcafé, Leonhard-Stadler-Str. 12, Neukeferloh

DIENSTAG, 18. MÄRZ
Dienstag, 18. März • 14.30-16 Uhr 
• Vortrag: Angst vorm Wolf? (S. 15) 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham

Dienstag, 18. März • 19 Uhr 
• Sitzung Bau- und Straßenausschuss 
Rathaus Vaterstetten, Wendelsteinstraße 7

MITTWOCH, 19. MÄRZ
Mittwoch, 19. März • 11.30-14 Uhr 
• VdK-Mittagstisch 
Alte Post, Dorfplatz 3, Parsdorf

Mittwoch, 19. März • 19 Uhr
• Josefi-Gottesdienst
Kirche St. Ottilie, Möschenfeld

Mittwoch, 19. März • 19 Uhr 
• Sitzung Umwelt- und Mobilitätsausschuss 
Rathaus Vaterstetten, Wendelsteinstraße 7

DONNERSTAG, 20. MÄRZ
Donnerstag, 20. März • 10.15-10.45 Uhr 
• Marktmusik „Glück und Freude“ 
Kath. Pfarrkirche, Möschenfelder Straße 26, Vat. 

Donnerstag, 20. März • 15 Uhr
• Stammtisch der Parkinsonvereinigung
Zur Landlust, Baldhamer Straße 99, Vaterstetten

Donnerstag, 20. März • 18 Uhr 
• Dorfkino des VaB 
OHA!, Hans-Luft-Weg 2, Vaterstetten
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Die April-Ausgabe 
Ihrer B304.de-Zeitung

erscheint 
ab 28. März

Anzeigen- und 
Redaktionsschluss:  

17. März

Kontakt: Eva Bistrick
Telefon 08106 / 375 98 71

eva@bistrickmedia.de

Auflage: 17.500
Verteilung an die Haushalte der

Gemeinden Vaterstetten 
und Grasbrunn

Infos und Mediadaten:
• www.b304.de/die-zeitung

Schreibwaren Sievers, Neukeferloh
Bretonischer Ring 2, Tel. 089 / 46 80 00

Gemeindebücherei Vaterstetten
Johann-Strauß-Str., Tel. 08106 / 383 290

buecherei@vaterstetten.de

Papeterie Löntz, Baldham
Rossinistraße 15, Tel. 08106 / 6769

Der Buchladen, Vaterstetten
Schwalbenstraße 4, Tel. 08106 / 5367

Kartenvorverkauf

Blumenstraße 2 • 85598 Baldham
agentur.taubmann@axa.de 
Tel: 08106­211 64 90
www.axa­betreuer.de/barbara_taubmann

AXA Center Taubmann

Sichern Sie sich und Ihre Familie ab! 
Wir beraten Sie umfassend.
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Donnerstag, 20. März • 14.30-16 Uhr 
• Vortrag: Den letzten Willen richtig gestalten 
Senioren Zentrum, Bahnhofplatz 1, Baldham

Donnerstag, 20. März • 19 Uhr 
• Vortrag: Ladestationen in Tiefgaragen (S. 14)
vhs Vaterstetten, Baldhamer Straße 39
Eintritt frei! Anmeldung über vhs Vaterstetten 
Tel. 08106/ 35 90 35

Donnerstag, 20. März • 19 Uhr 
• Gemeinderatssitzung 
Rathaus Vaterstetten, Wendelsteinstraße 7

FREITAG, 21. MÄRZ
Freitag, 21. März • 15-18 Uhr 
• Künstlerhaus Ritter: offenes Haus 
Fuchsweg 90, Baldham

Freitag, 21. März • 18-21 Uhr 
• Spring Break Party (10-15 Jahre) 
JUZ, Johann-Strauß-Str. 35, Baldham

Freitag, 21. März • 19 Uhr 
• Vortrag: Nahtoderfahrung (S. 18) 
Pfarrsaal,  Dreitorspitzstraße 1, Vaterstetten

Freitag, 21. März • 19.30  Uhr 
• AUSVERKAUFT: Bib-Quiz mit T. M. Peters  
Gemeindebücherei Vat., Johann-Strauß-Straße 37 
Eintritt 20 Euro 

SAMSTAG, 22. MÄRZ
Samstag, 22. März • 13-15 Uhr 
• Kindersachen Bazar (S. 16) 
Luise Beyerlein-Haus, Birkenweg 39, Vat.

Samstag, 22. März • 15-17 Uhr 
•  Osterwerkstatt des VaB 
OHA Vaterstetten, Hans-Luft-Weg 2

Samstag, 22. März • 16 Uhr (S. 17) 
• Vernissage „Goethe schillert in Neukeferloh" 
Kulturcafé Neukeferloh, Leonhard-Stadler-Str. 12

Samstag, 22. März • 16-18 Uhr 
• Vortrag: Reise um die Welt - Kaukasus 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham

Samstag, 22. März • 19 Uhr 
• Jugend-Nacht-Vesper 
Kirche Maria Königin, Brunnenstraße 1, Baldham

MONTAG, 24. MÄRZ
Montag, 24. März • ab 8 Uhr 
• Gartenabfallsammlung (S. 9)
Gemeinde Vaterstetten

Miontag, 24. März • 15.30-17.30 Uhr
• Übungen in Achtsamkeit und Beisammensein
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham

Montag, 24. März • 19-23 Uhr 
• Spieletreff 
Kulturcafé, Leonhard-Stadler-Str. 12, Neukeferloh

DIENSTAG, 25. MÄRZ
Dienstag, 25. März • 16-18 Uhr
• Kreativnachmittag
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham

Dienstag, 25. März • 19 Uhr 
• Musikkneipe: Kobaya Beach 
OHA, Hans-Luft-Weg 2, Vaterstetten

Dienstag, 25. März • 19.30 Uhr 
• Gemeinderatssitzung 
Rathaus Grasbrunn, Lerchenstraße 1, Neukeferloh

MITTWOCH, 26. MÄRZ 
Mittwoch, 26. März • 15-17 Uhr
• Offene Sprechstunde mit 
Bürgermeister Leonhard Spitzauer
Bücherei, Johann-Strauß-Str. 37, Baldham

Mittwoch, 26. März • 15.30 Uhr 
• Bilderbuchkino (ab 4 Jahre) 
Bücherei, Johann-Strauß-Str. 37, Baldham

Mittwoch, 26. März • 19 Uhr 
• Treffen Talente-Tauschring 
Zum Altschütz, Verdistraße 43, Vaterstetten

Fortsetzung nächste Seite •
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Wir suchen

Kundenbetreuer (m/w/d)

Ihre Aufgaben: 

+ Akquise & Beratung zu ambulanten Pflegeleistungen 

+ Netzwerkaufbau & -pflege mit Kliniken, Ärzten & Sozialdiensten 

+ Erstberatung & Betreuung von Pflegebedürftigen & Angehörigen 

+ Anfragen bearbeiten & Bedarfsanalyse für Neukunden

Jetzt bewerben unter: www.carecon-ambulant.de

Ihre Benefits: 

     Attraktive Vergütung & sichere Zukunft

     Flexible Arbeitszeiten

     Vergünstigte Wohnungen & Mittagessen

     Sinnvolle Tätigkeit mit Verantwortung

Ihr Profil: 

+ Ausbildung im Gesundheits-, Sozial- oder kaufm. Bereich 

+ Erfahrung in ambulanter Pflege oder Vertrieb von Vorteil 

+ Kommunikationsstärke & Einfühlungsvermögen 

+ Organisationstalent & eigenverantwortliches Arbeiten 

+ Kenntnisse in Pflege- & Krankenversicherung (SGB XI & V)

Gemeinde Vaterstetten
Altpapiersammlung: Samstag, 1. März 

Sammlung in Neufarn und Purfing
NEU: Keine Sammlung in Vaterstetten, Baldham, Parsdorf, Weißenfeld und Hergolding – 

Abgabe am 1. März am Container beim Parkplatz Kindergarten (Purfinger Straße, Parsdorf)

Giftmobil / Problemabfallsammlung
Freitag, 14. März 

14.30-15.15 Uhr in Parsdorf (Purfinger Straße),
5.45-17.30 Uhr Wertstoffhof im Föhrenweg Vaterstetten

Freitag, 21. März
von 11.45-12.45 Uhr Neue Poststraße in Baldham (Parkplatz bei Realschule/S-Bahn)

Öffnungszeiten Wertstoffhof Vaterstetten
Föhrenweg, Vaterstetten, Telefon 08106 / 210 06 60, Mo, Mi, Fr: 8-12 Uhr und 13-18 Uhr, Sa: 8-15 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof Parsdorf
Heimstettener Straße im Gewerbegebiet Parsdorf, Di, Do: 15-18 Uhr, Sa: 9-12 Uhr

Gemeinde Grasbrunn
Altpapiersammlung

Neukeferloh: Freitag, 14. März 
Grasbrunn, Harthausen, Möschenfeld, Keferloh, Forstwirt (nördlich der B304): Freitag, 28. März

Giftmobil / Problemabfallsammlung
Montag, 24. März

am Rathaus in Neukeferloh von 10.15 bis 11.15 Uhr, 
in Harthausen am Feuerwehrübungsplatz von 11.30 bis 12.15 Uhr 

am Bürgerhaus Grasbrunn von 13.15 bis 14 Uhr
Öffnungszeiten Wertstoffhof Neukeferloh

Leonhard-Stadler-Straße, Telefon 089 / 46 66 36; Di: 12-18 Uhr, Mi, Fr: 13-17 Uhr, Do: 9-12 Uhr, Sa: 9-13 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof Harthausen
Wolfersberger Straße, Telefon 08106 / 30 20 87; Do, Fr: 13-17 Uhr, Sa: 9-12 Uhr

DONNERSTAG, 27. MÄRZ
Donnerstag, 27. März • 10.15-10.45 Uhr 
• Marktmusik „Blütenklänge“ 
Kath. Pfarrkirche, Möschenfelder Straße 26, Vat.

Donnerstag, 27. März • 15.30 Uhr 
• Vorlesen mit Hund Frieda (ab 6 Jahre) 
Bücherei, Johann-Strauß-Straße 37, Baldham 
Anmeldung erforderlich

SAMSTAG 29. MÄRZ
Samstag, 29. März • 9-12 Uhr 
• Tag der offenen Tür bei Frontier  
Parsdorfer Straße 33, Hergolding 

Samstag, 29. März • ab 16.30 Uhr 
• Abschiedskonzert Golden Brass Ensemble (S. 31) 
Kirche Maria Königin, Brunnenstraße 1, Baldham

SONNTAG, 30. MÄRZ
Sonntag, 30. März • 9-15 Uhr 
• Flohmarkt Vaterstetten (S. 16) 
Parkplatz Baldhamer Straße 98, Vaterstetten

Sonntag, 30. März • 10-16 Uhr 
• Fahrtag Eisenbahnfreude Vaterstetten (S. 24) 
Seniorenwohnpark, Fasanenstraße 24, Vat.

Sonntag, 30. März • ab 18 Uhr
• Konzert d. Kulturvereins Zorneding-Baldham
Martinstadl, Ingelsberger Weg 2, Zorneding

MONTAG, 31. MÄRZ
Montag, 31. März • 14-17 Uhr 
• VdK-Kaffeenachmittag 
Parkcafé Seniorenwohnpark, Fasanenstr. 24, Vat.

Montag, 31. März • 19 Uhr 
• Allauch-Stammtisch 
Da Vinci, Bahnhofsstraße 23, Vaterstetten
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Rund um Familie, Schwangerschaft, 
Geburt und Fitness

Freitag, 7. März, 9.30 Uhr
Starke Kinder basic Workshop: 
Faschingsfilm mit dem Green Screen
10-13-Jährige lernen die Grundlagen der Ka-
meraführung, kreative Filmtechniken und den 
Einsatz des Green Screens kennen. Außerdem 
vermittelt Medienpädagogin Muki Emmer wie man 
Bild- und Urheberrechte richtig beachtet. 
In den Osterferien gibt es weitere Starke Kinder-Workshops für 10-13-Jährige. 
Das Projekt wird von Aktion Mensch gefördert und ist deshalb kostenlos. 
Informationen und Anmeldung: https://mitmachen.deine-nbh.de/starke-kinder

Dienstag, 18. März, 9.30 / 10.45 Uhr	
Fit mit Baby Mini ab 3 Monaten / Maxi ab 8 Monaten
mit Sonja Boisnel

Montag, 24. März, 19 Uhr 
Top Fit mit Silvia Schwendtner 

Montag, 24. März, 20 Uhr 
Fit nach der Babypause mit Silvia Schwendtner

Donnerstag, 27. März, 19.30 Uhr 
Gesunder Rücken mit Silvia Schwendtner

Freitag, 28. März, 19 Uhr 
Sumba mit Silvia Schwendtner

Samstag, 29. März, 10 / 13.30 Uhr 
Medienkids 1 und 2 mit Bettina Scharnagl

Samstag, 29. März, 10 Uhr 
Starke Teens mit Sarah Aksakal

Fit und Aktiv: Programm für 65+

Dienstag, 18. März, 14.30 Uhr 
Cafe’tscherl

Mittwoch, 19. März, 14.15 Uhr  
Yoga 65+ mit Antje Krumpholz – kostenlose Schnupperstunde, 
Anmeldung erforderlich: 0178 / 27 13 210

Montag, 24. März, 15 Uhr
Gedächtnistraining mit Ulrike Huefnagels

Mittwoch, 26. März, 14.15 Uhr  
Yoga 65+ mit Antje Krumpholz – kostenlose Schnupperstunde, 
Anmeldung erforderlich: 0178 / 27 13 210

Die Veranstaltungen 65+ sind kostenlos für KundInnen des Ressorts 
Betreutes Wohnen zu Hause, alle anderen können für 10 Euro 
(Cafe’tscherl 5 Euro) dabei sein. Anmeldung via E-Mail 
betreutes-wohnen@deine-nachbarschaftshilfe.de oder 
telefonisch: 08106 / 3684-76.  

Alle Termine der Nachbarschaftshilfe gibt es 
mit dem Nachbarschaftshilfe-Newsletter immer 
aktuell direkt ins Email-Postfach. Anmeldung unter:
▸deine-nachbarschaftshilfe.de/newsletter/

Jetzt anmelden für den Newsletter

Termine der 
Nachbarschaftshilfe

▸HEBAMMENKURSE
Erfahrene Hebammen begleiten sicher und liebevoll durch die Zeit der 
Schwangerschaft und auch danach. Die Geburtsvorbereitungskurse und 
Kurse zur Rückbildung starten monatlich neu.

Donnerstag, 6. März, 20.15 Uhr	
Rückbildung mit Hebamme Britta Marziniak

Mittwoch, 19. März, 17.15 Uhr	
Geburtsvorbereitung mit Hebamme Ruth Leupolt

Mittwoch, 26. März, 19.30 Uhr	
Rückbildung mit Hebamme Ruth Leupolt

Donnerstag, 27. März, 10.15 Uhr	
Rückbildung mit Kind mit Hebamme Ruth Leupolt

Jeden Montag, 9-11 Uhr 		
Offener Treff für Mamas, Papas, Großeltern
Kostenlos, gefördert von Koki Netzwerk frühe Kindheit. Es gibt Frühstück und 
viele tolle Spielbereiche für Kleinkinder. 
Anmeldung unter https://mitmachen.deine-nbh.de/junge-familien

Jeden Donnerstag (außerhalb der Schulferien), 9 Uhr 	
Geburtsvorbereitende Akupunktur mit Hebamme Ruth Leupolt

Anmeldung zu allen Veranstaltungen des Ressorts Junge Familien 
unter • https://mitmachen.deine-nbh.de   
Soweit nicht anders angegeben finden alle Veranstaltungen in den 
Kursräumen der Nachbarschaftshilfe (Brunnenstr. 28, Baldham) statt. 

Ab Donnerstag, 13. März, 12 Uhr	
NEU: Präventionskurs für Senioren - 
„Fit ab 60 – Ganzkörperkräftigung“
Training für mehr Kraft, Mobilität und Balance. 
Bezuschussung durch Krankenkassen möglich. 
Anmeldung an: sr@functional-balance.com   
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Ihr Leben wird verfilmt. Welche Schau-
spielerin sollte Sie spielen?
Anke Engelke

Wie viele Apps sind auf Ihrem Smartphone 
und welche benutzen Sie am häufigsten?
ca. 15 Apps, am häufigsten benutze ich 
Instagram, Facebook und YouTube

Was zeigt das letzte Foto, das Sie mit 
Ihrem Handy aufgenommen haben?
einen Waldspaziergang mit unseren 
Hunden

Wovon waren Sie zuletzt überrascht?
als mein Mann mir – einfach mal so – 
Blumen geschenkt hat

Was ist Ihr größter Wunsch?
dass meine beiden Söhne 
eine sichere und erfolgreiche 
Zukunft erleben

Wie sieht ein perfekter Tag für Sie aus?
ausschlafen, Sonnenschein und nur von 
netten Menschen umgeben sein

Worüber haben Sie sich zuletzt geärgert?
als unsere Hündin Luna den Biomüll 
gefressen hat

Haben Sie ein Lieblingsgeräusch?
das Mahlwerk unserer Kaffeemaschine

Wann und warum hatten Sie zum letzten 
Mal Ärger mit der Polizei?
hatte ich noch nie – ich bin brav!

Wovor haben Sie Angst?
vor engen Räumen

Was ist Ihr Lieblingsschimpfwort?
Sapperlot

Bei welchem historischen Ereignis wären 
Sie gerne dabei gewesen?
beim WM-Sieg der Deutschen National-
mannschaft 2014 in Brasilien

Was ist Ihre schlechteste Angewohnheit?
leider das Rauchen

Ihr Hauptcharakterzug?
ich bin freundlich, ehrlich 
und empathisch

Was mögen Sie an sich gar nicht?
ich bin nicht wirklich konsequent

Was war Ihre größte Modesünde?
eine Dauerwelle in den 90er Jahren

Was finden Sie langweilig?
das Fernsehprogramm

Was hätten Sie gerne erfunden?
ein selbstreinigendes Haus

Was würden Sie gerne öfters machen?
in den Urlaub fahren

Welchen Luxus leisten Sie sich?
ich nehme mir einen freien Tag unter 
der Woche

Welcher Musiker wären Sie gerne?
-

Welche Musik hören Sie nur heimlich?
Panflötenmusik

Sie sind in einer Bar. Welches Lied würde 
Sie dazu bringen, zu gehen?
Atemlos von Helene Fischer (sorry Mama)

Wir geben eine Runde aus, was trinken 
Sie?
eigentlich trinke ich so gut wie nie Alkohol, 
höchstens ein Glas Hugo

In jeder Ausgabe der B304.de Zeitung beantwortet eine Persönlichkeit aus unserer 
Gemeinde unseren Fragebogen. Dieses Mal ist es Korinna Wackerl (49), seit 2019 
Inhaberin von Calimero, dem Schreib- und Spielwarenladen in der Vaterstettener 
Wendelsteinstraße. Das Team besteht aus sechs Angestellten aus sämtlichen 
Generationen. Wackerl ist verheiratet und Mutter zweier Söhne (Jonas, 21 Jahre, und 
Tobias, fast 13 Jahre).

FRAGEN AN DIE INHABERIN VON CALIMERO IN VATERSTETTEN

Korinna Wackerl antwortet



Kerstin Möstl & 
Sebastian Müller

Neufarner Straße 13
85599 Parsdorf

Fon 089 90899696
Mobil 0171 282 80 19 
Mail info@ism-mueller.de

Verkauf . Vermietung
Verwaltung

www.ism-mueller.de Zum 20. Jubiläum: 
Zum 20. Jubiläum: 

        Firmenübergabe!
        Firmenübergabe!

GÜNTER MÜLLER Bike & E-Bike Service und Verkauf
Karl-Böhm-Straße 13 . Baldham
T 0160 / 766 76 92 . info@radl-tueftler.de
www.radl-tueftler.de

FAHRRAD
INSPEKTION

Fahrräder 65 EUR 
E-Bikes 95 EUR

JOBRAD 
Inspektionen

% E-Bikes %
Auch von Rädern und E-Bikes, die NICHT 
bei uns gekauft worden sind. 

„Vielen Dank
   für ihre Hilfe in dieser
   schweren Zeit.“

Ein Trauerfall stellt Hinterbliebene oft vor schwere 
Aufgaben. Wir gehen gern gemeinsam mit Ihnen die 
ersten Schritte in dieser schwersten Zeit. 

Für Sie in Vaterstetten vor Ort.
08106 - 36 28 40  I  Zugspitzstraße 2a



Alle unsere Backwaren könnt Ihr auch ganz bequem 
von Zuhause aus bestellen unter:

www.dinkelking.de

Öffnungszeiten
Montag-Freitag
7.00-13.00 Uhr &
14.00-18.00 Uhr

Samstag
7.00-13.00 Uhr

Sonntag
7.00-11.00 Uhr

DINKELSPEZIALITÄTEN
IN VATERSTETTEN

Wendelsteinstraße 10Vaterstetten
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